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Sehtest

Juno, der Moderator und rote Fa-
den der Wundertüten-Show kennt
sich auf den glitzernden internati-

onalen Bühnen des Varietés aus. Mit
feinem Humor und Einfühlungsver-
mögen ist Juno selbst eine Hommage
an die großen Künstler der 30er und
40er Jahre. Sehr gerne lässt er das Pu-
blikum an seinem Erfahrungsschatz

teilhaben, tritt dann jedoch wieder in
den Hintergrund und überlässt ge-
konnt der jungen Künstlergeneration
die Bühne.
Cecilia Hedlund ist eine davon. Sie
liebt es Stühle aufeinander zu türmen
und auf diesem wackeligen Gebilde −
als wäre es sicherer Boden –  Hand-
standdarbietungen zu zeigen, die den
Zuschauern Schweißperlen auf die
Stirn treiben. Herr Stanke legt Wert
auf korrekte Anrede und hat‘s nicht so
mit Stühlen. Schon eher mit Teppi-
chen, die er mehr oder minder ge-
schickt versucht zu reinigen.
Herr Stanke ist ein gern gesehener
Gast bei Varietés und Galaveranstal-
tungen, der mit Slapstick das Publi-
kum zum Lachen bringt. Bei Rola-Ro-
la wird auf instabilen Konstruktionen
aus Brettern und Röhren feinste Artis-
tik präsentiert. Maxim zeigt mit Kör-
perbeherrschung und einem unglaub-
lichen Gleichgewichtssinn eine
sensationelle Meisterleistung.
Ein Tausendsassa auf der Bühne ist

Tobias Gnacke. Genial pendelt er zwi-
schen den Genres Kleinkunst, Parodie,
Musik und Comedy hin und her,
bringt Instrumente zum Klingen, Pup-
pen zum Sprechen und
rockt den Saal.
Elena und Eduard sind das Duo Gule-
vatenko. Sie zeigen mit Perfektion,
Charme und schwebender
Leichtigkeit eine grandiose Partnerak-
robatik an der Stange, die einfach nur
begeistert.

Vom 8. bis 18. November

findet einmal mehr das

Varieté am Seepark statt.

Der schillernden Wunder-

tüte entsteigen großarti-

ge Artisten, zauberhafte

Wesen, schräge Gestalten

und witzige Plauderer.

Ein Wundertüte
voller Emotionen

Gewinnen Sie 3x2 Karten für das Varieté am Seepark

Bunt, schillernd und unterhaltsam gestaltet sich das diesjährige Programm des Varietés am Seepark. Bilder: VA

Das Akkordeon-Orchester des Ak-
kordeon- und Harmonika-Clubs
Neustadt spielt am Mittwoch, 7.
November zum 52. Mal im St. Ra-
phael, dem Seniorenzentrum in
Neustadt.
Um 19 Uhr geht es im Café und im
Eingangsbereich die Tasten rauf
und runter. Wie immer ist der Ein-
tritt frei und Gäste und Angehörige
sind herzlich willkommen.
Mehr dazu unter: www.hhc-neu-
stadt.de.

Akkordeonkonzert
in Neustadt

Der Wochen-Tipp

J Machen Sie mit

Gewinnen Sie 3x2 Karten
für das Varieté am Seepark.
Schreiben Sie uns eine
E-Mail mit dem Betreff
„Show“ an redaktion-hsk@
anzeiger-suedwest.de.
Einsendeschluss ist der 9.
November.
Mehr zum Thema unter:
www.variete-am-seepark.de.

Nadine Ebner

Ich lasse mich nicht
gegen Grippe
impfen, weil ich nicht
sehr anfällig bin.
Daher kommt für
mich eine Grippeimp-

fung gar nicht erst in Frage. Wäre es
anders, würde ich mich allerdings sehr
intensiv mit der Frage beschäftigen,
ob ich mich impfen lassen soll.

Marko Kubik

Ich habe mich noch
nie gegen Grippe
impfen lassen, weil
ich so gut wie noch
nie darunter leiden
musste. Dies hängt

auch damit zusammen, dass ich als
Gärtner viel an der frischen Luft
arbeite und mein Immunsystem
entsprechend gewappnet ist. Wäre
dies nicht der Fall, würde ich mich
gegen Grippe impfen lassen.

Petra Grunow

Ich lasse mich nicht
gegen Grippe
impfen. Ich habe
mich vor einem Jahr
entsprechend impfen
lassen, litt dann aber

aufgrund der Impfung erst an einer
schweren Grippe, die mich dann
ziemlich gebeutelt hatte. Nicht noch
einmal.

Umfrage

Lassen Sie sich
impfen?

Grippe

Am Sonntag, 18. November, findet um
11 Uhr im Kurhaus Schluchsee das
Fachbereichskonzert Bläser statt. Die
FB-Leiter Stefanie Geisberger, Klaus
Stoy und Jan Kolck haben mit Ihren
Kolleginnen und Kollegen ein Pro-
gramm aus Stücken der im September
durchgeführten Ensemble- und Kam-
mermusikwochen zusammengestellt.
So werden vor allem größere und klei-
nere Ensembles fächer- und klassen-
übergreifend auftreten.
Den Abschluss wird erstmals die Sin-
fonia „La Venetiana“, ein 2-chöriges
Stück des italienischen Komponisten
Lodovico Grossi da Viadana (1560-
1627) mit je einem Holzbläser- und
Blechbläserensemble aufgeführt wer-
den.
Am Sonntag, 25. November findet um
14 Uhr in der Sparkasse Neustadt au-
ßerdem das diesjährige Fachbereichs-
konzert der Abteilung Zupfinstrumen-
te statt.

Konzerte
Schluchsee/Neustadt

Island – Im Rausch der Sinne“ findet
am 16. November in Schluchsee
Mit Foto- und Filmkamera durch-

streift Dirk Bleyer monatelang und zu
jeder Jahreszeit die entlegensten Win-
kel auf Island. Seine gesammelten
Aufnahmen und Impressionen stellt er
in einem Fotovortrag am Freitag, 16.
November 2018, um 19:30 Uhr im
Kurhaus in Schluchsee zur Schau. Auf
Island prallen gigantische Naturgewal-
ten aufeinander, sodass dramatische
Kontraste entstehen. Getrieben von
seiner Abenteuerlust jagt Dirk Bleyer
den Gegensätzen hinterher und hält
die vielfältigen Farben sowie die raue
Schönheit der Insel in seinen Aufnah-
men fest. Tickets gibt es in allen Tou-

rist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH, unter
07652-1206-30 oder unter www.reser-
vix.de. Weitere Informationen sowie
Online-Tickets gibt es auch unter
www.mundologia.de.

Im Rausch der
Sinne

7. November 2018
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Die Bedingungen sind nicht im-
mer optimal: Es wird später
hell und früher dunkel, häufig

regnet oder schneit es, die Temperatu-
ren bewegen sich nicht selten um den
Gefrierpunkt - das Winterhalbjahr hält
für Laufsportler einige Herausforde-
rungen bereit. Viele möchten dennoch
regelmäßig im Freien ihre Runden dre-
hen. Mit der richtigen Ausrüstung ist
das normalerweise auch kein Prob-
lem.

Im Zwiebellook kleiden
Einer der wichtigsten Punkte ist dabei
die Kleidung. Hier gibt es keine gene-
relle Empfehlung, wie dick man sich
anziehen soll, denn das Wärmeempfin-
den ist individuell verschieden. Ist
man zu dick gekleidet, schwitzt man

jedoch zu stark. Trägt man zu wenig,
kann der kalte Wind unangenehm aus-
kühlen. Ratsam ist der sogenannte
Zwiebellook, bei dem mehrere dünne
Schichten übereinander angezogen
werden -  zum Beispiel Funktionsträ-
gerhemd, Langarmshirt mit Fleece und
eine warme, atmungsaktive Jacke.
Dazu Mütze, Halstuch, Handschuhe
und Thermohose. Die äußere Schicht
sollte mit Reflektoren ausgestattet sein,
damit man bei winterlicher Dunkelheit
gut gesehen wird.
Entscheidend ist zudem, dass die Lauf-
schuhe ein griffiges Profil haben. Ge-
eignet sind auch Trailschuhe mit spezi-
eller Sohle. Bei Schnee und Eis
schützen Schuhschneeketten und
eventuell auch aufziehbare Spikes zu-
sätzlich vor Stürzen. Vor allem sollten
die Schuhe gut und fest am Fuß sitzen,
damit man trittsicher bleibt und locker
laufen kann. Andernfalls kommt es
leicht zu Überlastungsbeschwerden.
Machen sich diese etwa in Form von
Krämpfen, Zerrungen oder gereizten
Bändern bemerkbar, sollte man eine

mehrtägige Trainingspause einlegen.
Regeneration ist wichtig, um Folge-
schäden zu vermeiden.

Gut gerüstet
Wie Läufer sich in der kalten Jahreszeit schützen können

Beim winterlichen Joggen ist die richtige Kleidung wichtig. Ratsam ist der sogenannte Zwiebellook, bei dem
mehrere dünne Schichten übereinander gezogen werden. Bild: djd/Traumeel/dbunn - stock.adobe.com

J Unfit laufen

(djd). Muskelkater, schmer-
zende Gelenke, Schnupfen,
Husten - darf man so laufen
gehen? Die Expertenmeinun-
gen gehen hier auseinander.
Grundsätzlich gilt, dass bei
einem leichten Schnupfen
eine gemäßigte Runde meist
in Ordnung ist. Sobald man
sich aber schlapp und
angeschlagen fühlt, sollte
man auf seinen Körper hören
und sich schonen. Bei
Halsentzündungen, Fieber
und Husten kann es sogar
gefährlich sein zu laufen:
Schlimmstenfalls führt
Überanstrengung bei einem
grippalen Infekt zu Entzün-
dungen des Herzmuskels.

Das Internet, wie wir es kennen,
gibt es erst seit etwa 25 Jahren.
Und doch hat es das Leben fun-

damental verändert: Auf die Nutzung
des World Wide Web möchte niemand
mehr verzichten. Die Kommunikation
läuft heute überwiegend über das
Netz, in der Weihnachtszeit werden
viele Millionen Geschenke online be-
stellt. Und wo viel Licht ist, ist inzwi-
schen aber auch viel Schatten.

Negative Begleiterscheinungen
Immer mehr rücken die negativen Be-
gleiterscheinungen der Digitalisierung
ins Blickfeld: Die Stichworte lauten
Hasskommentare, Cybermobbing,
Phishing, Daten- und Identitätsmiss-
brauch oder Datenverlust. Zuneh-
mend in den Fokus geraten auch soge-
nannte Fakeshops: Sie existieren nur
virtuell, denn die Betreiber kassieren
ab, ohne eine einzige Ware geliefert
zu haben.
Viele Verbraucher sind unsicher, wel-
che rechtliche Handhabe sie bei Be-
trug in der digitalen Welt haben.
„Das Internet ist in Deutschland kein
rechtsfreier Raum“, betont Fachmann
Christoph Meurer.

In den Medien würden in diesem Zu-
sammenhang oft die Begriffe „Inter-
netrecht“ oder „Onlinerecht“ kursie-
ren: „Diese stellen aber kein eigenes
Rechtsgebiet dar, sondern setzen sich
aus vielen verschiedenen Rechtsgebie-
ten zusammen, die auch im ‚norma-
len‘ Leben gelten, etwa im Zivilrecht
oder Strafrecht.“
Dazu, so Meurer, kämen dann noch
rechtliche Regelungen, die sich mit
den Besonderheiten des Internets be-
schäftigen - etwa die Bekämpfung von
Spam-Mails oder das Widerrufsrecht

bei Einkäufen im Internet. Das Inter-
net hat sich zu einem großen Markt-
platz der Waren entwickelt.
„Dennoch gilt: Auch wenn man einen
Kaufvertrag über Verkaufsplattformen
im Internet abschließt: Es bleibt ein
echter Kaufvertrag, wie ein Einkauf
am Kiosk. Das deutsche Recht kennt
keine grundsätzliche Unterschei-
dung“, so Meurer. Um sich in der vir-
tuellen Welt möglichst wenig Gefah-
ren auszusetzen, sei eine
verantwortungsvolle Nutzung not-
wendig. (djd)

Das Internet straft Fehler

gnadenlos ab. Viele Ver-

braucher sind unsicher.

Rechte in der digitalen
Welt

Das Internet ist kein rechtsfreier Raum

Viele Verbraucher sind unsicher, welche rechtliche Handhabe sie bei Be-
trug in der digitalen Welt haben.

Bild: djd/Itzehoer Versicherungen/Antonioguillem - stock.adobe.com

Selbst im Winter sind wir nicht
auf Gemüse aus wärmeren Gefil-
den angewiesen.

Die Auswahl an Erzeugnissen aus der
eigenen Region ist viel größer, als
manche meinen. Einige Gemüse wer-
den noch im Winter frisch geerntet,
andere Sorten wie etwa Möhren, Kohl
oder Steckrüben können problemlos
gelagert werden und stehen jederzeit
zur Verfügung. „Wintergemüse ist su-
per gesund und man muss es nicht um
die halbe Welt schicken“, erklärt Ralf
Jakumeit, Chefkoch der MediaMarkt
Live-Kochshow.
Sein Appell: Auf dem örtlichen Wo-
chenmarkt einkaufen oder im Super-
markt auf heimische Produkte achten.
Das schont die Umwelt, da lange
Transportwege entfallen, zudem ist
das heimische Wintergemüse voll von
gesunden Inhaltsstoffen.

Gesunde Inhaltsstoffe und
abwechslungsreicher Genuss
Gegenüber exotischen Superfood-Sor-
ten jedenfalls brauchen sich heimi-
sche Gemüsesorten nicht zu verste-
cken. Grünkohl beispielsweise weist
eine beachtliche Menge an Vitamin C

und Vitamin A auf und liefert doppelt
so viel Calcium wie Milch - besonders
interessant für Veganer.
Welche Gemüsesorten man favori-
siert, entscheidet natürlich der per-
sönliche Geschmack. „Es gibt jedoch
Sorten mit besonders vielen wichtigen
Nährstoffen, wie beispielsweise Grün-
kohl, Chicorée oder die Steckrübe“,
erklärt Spitzenkoch Ralf Jakumeit
weiter.
Unter www.koch-mit.de hält er zahl-
reiche gesunde Rezepte mit winterli-
chen Gemüsesorten aus der Region
bereit - von der kalten Küche und Sup-
pen bis hin zu ausgefallenen Gerich-
ten wie Wasabi-Schaum mit Roter
Bete, Blaukraut-Kruste für Fleisch
oder Kalbsfilet und Garnelen mit asia-
tischem Blumenkohl.

Klassiker Eintopf
Ein Klassiker, der immer schmeckt, ist
ein Eintopf. Insbesondere die ver-
schiedenen Kohl- und Rübensorten
lassen sich je nach Belieben zuberei-
ten und abschmecken - fertig ist ganz
einfach und schnell eine gesunde, le-
ckere und kalorienarme Wintermahl-
zeit. (djd)

Rezepte

Rezepttipps für gesunde Gerichte mit regionalen Zu-

taten

Winterzeit ist
Gemüsezeit

Wärmt an kalten Tagen: Kürbis zählt zu den beliebten Gemüsesorten für
Herbst und Winter und lässt sich etwa als Suppe genussreich zubereiten.

Bild: djd/MediaMarkt/Getty Images/RooM RF

J Rezeptidee: Green Detox Smoothie

Wintergemüse mal ganz anders
lässt sich in Form des „Green
Detox Smoothie“ zubereiten.
Mit der Kombination aus viel
Obst und Gemüse tankt man
Vitamine, Mineralstoffe,
Spurenelemente, sekundäre
Pflanzenstoffe und Flüssigkeit.

Zutaten für vier Portionen:
100 g Grünkohl
1 halbe Gurke
1 Apfel
1 Banane
10 g Ingwer
1 Teelöffel Spirulina Pulver
500 ml Kokoswasser

Zubereitung:
Grünkohl-Stängel abschneiden
und die Blätter klein zupfen.
Anschließend waschen und
abtropfen lassen. Gurke
waschen und klein schneiden. Apfel schälen, entkernen und in
Würfel schneiden. Banane schälen und klein schneiden. Ingwer
schälen und fein reiben. Alle Zutaten mit dem Spirulina-Pulver in
einen Standmixer geben, Kokoswasser dazugeben und alles fein
pürieren.

Das Winterhalbjahr hält

für Sportler neue Heraus-

forderungen bereit.
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Von meiner
Pflegemama
wurde ich lie-
bevoll aufge-
päppelt und
bin daher zu
einem richti-
gen Schätz-
chen gewor-
den. Da ich
schon so viel Liebe erfahren konnte,
suche ich natürlich ein endgültiges
Zuhause, in dem ich auch so geschätzt
und geliebt werde. Meine Pflegemama
ist sich sicher, dass diese Familie in
mir ein wahres Goldstück ins Haus
holen wird. Meine Besuchszeiten im
Tierheim sind mo/mi/sa 14-18 Uhr
(Tel. 07654 314).

Das Fundtier

Wir alle kennen
sie, die Geister,
die wir riefen. In
meinem Fall ist
dieser Geist le-
bendig und be-
schäftigt sich ak-
tiv mit den

Wundern der virtuellen Welt. Spät
hinzugekommen, mangelt es an
Eifer nicht, doch das fehlende Wis-
sen will aufgefüllt werden und
hierbei komme ich ins Spiel. Nun
ist es ja so, dass wir, die wir uns in
den virtuellen Weiten so unbedarft
wie im Edeka um die Ecke bewe-
gen, oftmals gar nicht mehr erklä-
ren können, was wir dort eigent-
lich tun. Umso spannender wird es
dann, wenn jemand gezielte Fra-
gen stellt und man selbst feststellt:
Ups, ich tue da etwas, ohne wirk-
lich darüber nachzudenken. Gut,
das ist in meinem Fall sehr oft so,
aber es regt zum Nachdenken an.
So bemühte ich mich also redlich,
die einzelnen Schritte logisch zu
transportieren, das Ganze natür-
lich auch nicht face-to-face, son-
dern wie so oft, auf dem schnellen,
virtuellen Weg und grübelte ne-
benbei darüber, wann genau unse-
re Realität eigentlich in die Virtua-
lität umgezogen ist. Es scheint nur
einen Wimpernschlag her, als
gleich nach dem Zufallen der Türe,
der Telefonhörer an sich gerissen
wurde, um sich zu verabreden. Die
Realität führte nach draußen und
das gemeinsame Erleben schweiß-
te zusammen. Heute erfolgen 90
Prozent meiner Kommunikation
schriftlich über eine allseits be-
kannte Plattform. Ich reagiere na-
hezu genervt, wenn jemand an-
ruft, denn: Hey, warum schreibt
die Person nicht einfach? Ich ver-
bringe Abende in Gesellschaft da-
mit, Bilder zu schießen, diese ins
virtuelle Nirgendwo zu schicken
und verpasse dabei, was eigentlich
ist - so werden Momente unabläs-
sig zu Bits und Bytes, ohne, dass
ich es mir selbst erklären könnte.
Es fällt inzwischen einfacher, Ge-
fühle in Emojis auszudrücken, als
diese die Stimmbänder hoch zu ja-
gen, denn im Zweifelsfall können
wir uns darauf berufen, dass der
andere das gänzlich falsch verstan-
den hat. Die Entertaste ersetzt den
Augenblick und klopfende Herzen
verlieren sich in der Unverfäng-
lichkeit des luftleeren Raums. Kla-
re Momente wie diesen hat man
oft, doch selten habe ich so inten-
siv darüber nachgedacht wie heu-
te, denn immerhin erklärte ich just
in diesem Moment einem anderen
Menschen eine Welt, die für all
das, was sie zu bieten hat, auch
sehr viel einfordert. Und so bleibt
zu hoffen, dass dieser Gedanke
greift und dazu führen wird, dass
der Kopf sich öfter hebt und Au-
genblicke wieder zu dem werden,
was sie eigentlich sein sollen.

Luisa Denz

denz mal nach

Virtuell

Sexuelle Übergriffe oder Miss-
brauch – bei uns auf dem Land?!
Natürlich gibt es auch bei uns

Betroffene sexuellen Missbrauchs.
Was es aber im Hochschwarzwald
nicht gibt, sind Verständnis und offizi-
elle und professionelle Hilfe für Be-
troffene und Angehörige. Sexuelle
Übergriffe und Missbrauch sind für
die Betroffenen, aber auch für ihre
Angehörigen sehr schambehaftet.
Durch den Missbrauch erleiden die
Betroffenen körperlich und seelisch
Schaden. Besonders die psychischen
Auswirkungen sind gravierend.
Petra Pauls-Gläsemann aus Grafen-
hausen, selbst Angehörige einer Be-
troffenen, war enttäuscht über die
mangelhafte Hilfe von offizieller Seite
im Hochschwarzwald. 2002 hatte sie
bereits eine private Selbsthilfegruppe
ins Leben gerufen. Am ersten August
wurde offiziell die Selbsthilfegruppe
(SHG) Fackelträger gegründet für
Menschen, die sexuelle Gewalt und
Missbrauch erlebt haben. Es ist die
erste Selbsthilfegruppe in diesem Be-
reich im Kreis Waldshut-Tiengen. Vom
Landkreis wird die Selbsthilfegruppe
von der Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe (KISS) beim Ge-
sundheitsamt im Landkreis Waldshut
unterstützt. Inzwischen hat die Grup-
pe weitere offizielle Unterstützer be-
kommen.

Hilfe zur Selbsthilfe

„Wir wollen betroffenen Frauen und
Männern aber auch ihren Angehöri-
gen bei der Bewältigung des Alltags
helfen“, erklärt Petra Pauls-Gläse-
mann. Gemeinsame Aktivitäten sollen
dabei unterstützen, eventuelle soziale
Isolation zu überwinden und den All-
tag zu meistern. Zwei Mal im Monat
treffen sich Mitglieder. „Wir können
keine Therapie ersetzen oder leisten“,
unterstreicht Pauls-Gläsemann. Doch
können die Kontakte zu entsprechen-
den Therapeuten vermittelt werden.
Wir fangen hier in der Region wirklich
bei Null an, erläutert die engagierte
Initiatorin der Selbsthilfegruppe. 15
Mitglieder hat die Selbsthilfegruppe
inzwischen, davon sieben aus der nä-
heren Umgebung.
Am 22. September stellte sich die
Selbsthilfegruppe mit einem Informa-
tionsstand in Grafenhausen am EDE-
KA Markt Fechtig öffentlich vor. Die
Vorbereitung war für die Gruppe von
großer Bedeutung. Die Mitglieder der
Angehörigen-Gruppe brachten sich
mit viel Phantasie und Engagement
ein. „Wir hatten dabei auch viel Spaß
und das ist wichtig für die Mitglieder.
Verständnis, Zusammenhalt, etwas
Gutes für sich selber zu tun, das ist
wichtig“, hebt Petra Pauls-Gläsemann
hervor. Die Kreativität bei der Gestal-
tung des Informationsmaterials oder
des Jahreskalenders hilft, mit den Fol-
gen des sexuellen Missbrauchs leben
zu können.

Virtuelle Hilfe
Außerdem gibt es eine Chatgruppe,
die intensiven Austausch unterhält. So
sind auch Kontakte überregional mög-
lich. Uns ist der Austausch mit ande-
ren Selbsthilfegruppen wichtig, sagt
Petra Pauls-Gläsemann. Über einen
solchen Kontakt wurde auch der Kon-

takt zu der Psychologiestudentin Hei-
drun Mutter aus Innsbruck hergestellt.
Die angehende Psychologin beschäf-
tigt sich mit den Schwierigkeiten, die
Angehörige von Missbrauchsopfern
haben. Um diese Gruppe wird sich oft
zu wenig gekümmert, stellte die Stu-
dentin im Gespräch mit Angehörigen
in Grafenhausen fest. „Die Angehöri-
gen fühlen sich mit ihren Problemen
oft allein gelassen. Es ist wichtig, dass
sich auch die Angehörigen von Betrof-
fenen sexuellen Missbrauchs die not-
wendige Hilfe holen.“
Doch mit der Möglichkeit, ortsnah
therapeutische Hilfe zu bekommen,
sieht es im Hochschwarzwald bisher
schlecht aus. Wir versuchen, ein Netz-
werk aufzubauen, doch bisher ist es
noch schwierig, berichtet Petra Pau-
ls-Gläsemann. In der Selbsthilfegrup-
pe unterstützen sich die Mitglieder,
regelmäßige Treffen und gemeinsame
Aktivitäten helfen, die durch den se-
xuellen Missbrauch ausgelösten
Schwierigkeiten im Alltag zu überwin-
den. Wir entscheiden dann auch
spontan, was wir tun wollen, einfach
etwas, was uns gut tut, erzählt die In-
itiatorin der SHG. Außerdem stehen
einige Projekt auf dem Programm der
SHG. Dazu gehört die Herausgabe ei-
ner eigenen Zeitschrift unter dem Titel
„Weil wir so viele sind“ ab Januar
2019. Die Zeitschrift soll selbstständig
auf Spendenbasis finanziert werden.

Weitere Informationen
Ein weiteres Projekt in naher Zukunft
ist die Herausgabe einer zehnseitigen
Informationsbroschüre unter dem Ti-
tel „Mut tut gut“ für Jugendliche.
Hierbei geht es um Informationen,
wie sich Jugendliche allgemein vor
Mobbing, Ausgrenzung oder Miss-
brauch schützen können.
Infos im Netz unter: www.shg-fa-
ckeltraeger.de.

Von Dorothée Kuhlmann

In Grafenhausen bietet

eine Selbsthilfegruppe für

Opfer sexueller Gewalt

Hilfe für Betroffene und

Angehörige.

Raus aus dem
Schweigen

Opfern sexueller Gewalt wird geholfen

Sexuelle Gewalt gibt es auch in ländlichen Regionen. Motivbild: Fotolia

Ob 3D-Druck oder Roboter-Technolo-
gie. Die technische Entwicklung bietet
spannende Möglichkeiten, die man in
den VHS-Kursen für sich entdecken
kann. Für den Arbeitsalltag kann man
im neuen Seminar die „Digitale Medi-
enkompetenz“ erweitern. Die Kurse
finden unter Leitung von Salih Arslan
am 17. November in Titisee-Neustadt
und am 26. November in Bonndorf
statt. Wer es individuell möchte, der
kann bei „vhespresso digital“ am 15.
November in Bonndorf klassischen
EDV-Unterricht und Coaching via
Fernwartung mit Uwe Kuzmenko für
einen optimalen Wissenstransfer an
den PC am Arbeitsplatz nutzen. In die
Welt des 3D-Druck führt ein Seminar
mit Joachim Schmid am 29. Novem-
ber in Lenzkirch ein.
Weitere Informationen und Anmel-
dungen bei der VHS-Geschäftsstelle,
Tel.: 07651-1363.

Digitale
Medien

VHS

3D Drucker bieten spannende Mög-
lichkeiten. Bild: VA

Am Sonntag, den 25. November findet
in der Albtalhalle Immmeneich in ge-
mütlicher Atmosphäre der Weih-
nachtsbasar der Landfrauen Albtal
statt. Von 11Uhr bis 16.30 Uhr bieten
über 20 Teilnehmer weihnachtlich
selbstgemachtes aus Hobby, Hand-
werk und Kunsthandwerk an. Die Ver-
anstalter Landfrauen Albtal, sorgen
mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen
für ihr leibliches Wohl.

Adventsbasar
Albtal

Gutachstraße 58 + 32
79822 Titisee-Neustadt
Tel. 0 76 51- 91

Werkzeugkoff
TC18RS – bestückt, 147-tlg.
umfangreich ausgestatteter
Werkzeugkoffer in bewährter Qualität
für Handwerk, Haushalt und Hobby.
Koffer fahrbar
„Trolley-System“

statt /249 – € nur 199 €

unser Tipp
des Monats

statt /222222/444444/ 9999.– € nur 119999 €€

www.eisen-stoll.de

11 60

fer

s

NOVILA Fabrikverkauf
hochwertige Tag- & Nachtwäsche
für die ganze Familie

NOVILA Fabrikverkauf
Freiburger Strasse 15
79822 Titisee-NEUSTADT
kostenlose Parkplätze vor dem Haus

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10 bis 17 Uhr
Samstag 10 bis 14 Uhr
Telefon 07651 9200-50

Ab sofort:
Flanell-Pyjamas für Sie & Ihn

sowie Bettwäsche
in neuen Dessins

Welte Öfen GmbH
Höchst 16
79871 Eisenbach
Tel.  076 57-10 70
www.welte-oefen.de

Sonntag
Schautag
von 13 - 17 Uhr

Speicherofentechnik
kombiniert mit
höchstem Qualitäts-
anspruch an Funktion
Bedienung und Design

Nichts besseres zu tun?

Wir suchen regelmäßig zuverlässige Austräger für
unsere Wochenzeitung.

Bewerbung unter 0800 - 999 5666 oder
zusteller@psg-bw.de

Auf den Inhalt kommt es an.
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Fort Solo, Solo, Cego –  Schwarz-
waldmeister! Für Hans-Peter
Schultis aus Simonswald hat sich

das Reizen beim traditionellen Karten-
spiel in der vergangenen Spielsaison
doppelt gelohnt. Nach der errungenen
Schwarzwaldmeisterschaft im Früh-
jahr wurde er jetzt von Thorsten Frei
für den Titelgewinn honoriert: Der di-
rekt gewählte CDU-Bundestagsabge-
ordnete lud Hans-Peter Schultis und
dessen Frau Brigitte zu einer Fahrt
nach Berlin ein. Die Preisübergabe
fand im Beisein der Organisatoren der
beliebten Schwarzwald-Meisterschaft
in den Räumen des Hauptsponsors ZG
Raiffeisen in Donaueschingen statt.
Frei gratulierte auch Andreas Gut-
mann aus der Gemeinde Schauinsland
zum zweiten Platz. Klaus Hirt, der
Drittplatzierte aus Wolterdingen, war
verhindert. Dieses Mal stand aber
nicht nur die Preisvergabe im Mittel-
punkt, sondern auch die Zukunftsplä-
ne der Turniermacher um Wolfgang
Fürderer, Rolf Erbert, Franz Andris,
Hans-Peter Schultis, Lorenz Neinin-

ger, Gerda Lorenz und Heinrich Hil-
zinger, denn noch vor dem ersten Tur-
nier in der neuen Serie am 11.
November in Hofsgrund am Schauins-
land (Finale am 14. April in der Gan-
ter-Brauerei in Freiburg) steht die
Gründung des Verein „Cego Schwarz-
wald“ am 7. November auf dem Pro-
gramm. Entsprechend lobte Thorsten
Frei die „konsequente Professionali-
sierung“ des Traditionskartenspiels in
den vergangenen Jahren mit zuletzt
400 Teilnehmern an der Meisterschaft
und freute sich, dass der „lose Verein“
mit der Vereinsgründung nun feste
Strukturen erhalte: „Damit wird das
Cego-Spiel in der Region noch stärker
verankert.“Besonders freut die Orga-
nisatoren, dass immer mehr Frauen an
der Meisterschaft teilnehmen -  die
Bestplatzierte war zuletzt Sigrid Nei-
ninger aus Überauchen - und Kurse an
Schulen und ausgebuchte Volkshoch-
schul-Kurse für Nachwuchs an den
Turnier-Tischen sorgen. Cego im
Schwarzwald im Netz: https://cego.
simigos.com

Cegogewinner

Die Turniermacher und die Sieger (von links): Andreas Gutmann (Zweiter
der Meisterschaft), Franz Andris, Schwarzwaldmeister Hans-Peter Schul-
tis, Thorsten Frei MdB, Brigitte Schultis, Lorenz Neininger, Rolf Erbert,
Gerda Lorenz, Wolfgang Fürderer und Heinrich Hilzinger.

In der Ausstellung „Klimaturgie“
geht es um bedrohte und verlorene
Heimat im Zeitalter des Klimawan-

dels. Das am Umweltzentrum
Schwarzwald Baar Neckar durchge-
führte Projekt der Stiftung Natur-
schutzfonds Baden-Württemberg hat-
te zum Ziel, durch gemeinsame
Naturerlebnisse und Landschaftspfle-
geaktionen geflüchtete Menschen un-
terschiedlicher Altersstufen und Her-
künfte für den Natur- und
Umweltschutz zu sensibilisieren. Im
Rahmen des Projekts wurde auch eine
Ausstellung zum Thema Klimawandel
konzipiert und umgesetzt.

Kooperation mit Schule
Die Ausstellung wurde in Zusammen-
arbeit mit der international besetzten
Vorbereitungsklasse VABO 1  der Al-
bert-Schweitzer-Schule Villin-
gen-Schwenningen durchgeführt. Die
15- bis 19-jährigen Schüler stammen
aus Afghanistan, Syrien, Gambia, Se-
negal, Pakistan und Italien. Überwie-
gend aus „Wohlstandsmüll“ herge-
stellt spiegelt die Ausstellung in ihrer

Einfachheit und Natürlichkeit einen
sorgsamen Umgang mit Ressourcen
wider und eröffnet neue Blicke auf die
vielschichtige, oft schwer durchschau-
bare Problematik des Klimawandels.

„Akting Fair“
Ergänzt wird diese Ausstellung durch
die Initiative „Akting Fair“, die sich
für ethischen, fairen und nachhaltigen
Handel sowie Upcycling einsetzt.
Beim Upcycling werden scheinbar
nutzlose Abfälle in neuwertige Pro-
dukte umgewandelt – ein spannendes
Konzept für ein bewussteres Konsum-
verhalten. Die hier vorgestellten Ob-
jekte stammen von Künstlern aus La-
teinamerika, die
Gebrauchsgegenstände und Kunstwer-
ke mit einer eigenen Geschichte aus
hochwertigen recycelten Materialien

wie Holz, Glas, Papier, Textilien, Pfer-
dehufnägeln und Restmetallen her-
stellen. Neben hübschen Dekorations-
artikeln und Kunstwerken gibt es auch
überraschende Objekte wie einen Mi-
ni-Kachelofen.

Von November bis Mit-

te Dezember werden im

Haus der Natur gleich

zwei Ausstellungen ge-

zeigt, die sich mit aktuel-

len und drängenden He-

rausforderungen unserer

Zeit auseinandersetzen.

Aktuelle Themen
im Fokus

Haus der Natur Feldberg

Exponat aus der Ausstellung im Haus der Natur. Bild: VA

J Mehr zum Thema

Das Haus der Natur präsen-
tiert die beiden Ausstellun-
gen bis 11. Dezember zu
den regulären Öffnungszei-
ten (Di bis So, 10 bis 17
Uhr), der Eintritt ist frei.

Bitte nutzen Sie die Park-
plätze im Parkhaus Feld-
berg. Auch eine Anreise mit
ÖPNV ist möglich.

Als einzigartiges Weihnachts-
dorf unter den steinernen Via-
duktbögen der Höllentalbahn

präsentiert sich der Weihnachtsmarkt
in der Ravennaschlucht. Mehr als 40
Aussteller bieten feinstes Kunsthand-
werk, Geschenkideen und regionale
Spezialitäten an den vier Adventswo-
chenenden 2018. Am Freitag, 30. No-
vember, um 15 Uhr öffnen die Pforten
in diesem Winter erstmals.
Ein erleuchteter Weihnachtsbaum bil-
det den Mittelpunkt bei der 9. Auflage
des Marktes. Steile, bewaldete Hänge
und der Galgenbühl beim Hofgut Ster-
nen rahmen das Lichtermeer mit sei-
ner festlichen Atmosphäre ein. Der
Strom für den Weihnachtsmarkt wird
ausschließlich aus erneuerbaren Ener-
gien gewonnen. Mit Hilfe der
LED-Technologie zur Illumination des
Viaduktes kann zudem der Stromver-
brauch deutlich reduziert werden.
Neuer Krippenpfad, Weihnachtspost-
amt und Bastelangebot für Kinder
Die Neuheit in diesem Jahr ist ein
Krippenpfad von Holzbildhauer Si-
mon Stiegeler, der an mehreren Statio-

nen die Weihnachtsgeschichte an-
schaulich erzählt. Für die kleinen
Besucher ist an den Samstagen und
Sonntagen wieder das Weihnachts-
postamt von 15 Uhr bis 18 Uhr geöff-
net. Kinder haben hier die Gelegen-
heit, einen Wunsch per Postkarte an
den Weihnachtsmann zu schicken.
Vier Kinderwünsche werden am vier-
ten Adventswochenende ausgelost
und schließlich erfüllt. Darüber hin-
aus darf mit dem Kucky-Team sams-
tags und sonntags im urigen Zollhäus-
le gebastelt werden.
Öffnungszeiten:

Wildromantisch
und einzigartig

Weihnachtsmarkt in der Ravennaschlucht. Bild: HTG

J Öffnungszeiten

An allen vier Adventswo-
chenenden, jeweils freitags
von 15 bis 21 Uhr, samstags
von 14 bis 21 Uhr und
sonntags von 13 bis 20 Uhr.

Weitere Informationen unter
www.hochschwarzwald.de/
weihnachtsmarkt.

Tickets erhalten Sie unter der gebührenfreien Ticket-Hotline 0800/999-1777 oder www.suedkurier.de/freizeit/tickets,
Montag bis Freitag von 8.00–18.00 Uhr, samstags 7.00–13.00 Uhr oder in allen SÜDKURIER-Service-Centern.
Weitere Eintrittskarten auf Anfrage.

Der SÜDKURIER-Kartenservice

ABBA Gold
23.01.2019 I Konstanz/Bodenseeforum

Veranstaltung Termin Ort/Saal Preis ab

Gregor Meyle & Band 16.11.2018 Radolfzell/Milchwerk € 29,90
Al di Meola 28.11.2018 Konstanz/Bodenseeforum € 36,00
Auf ein Neues 28.11.2018 Singen/Stadthalle € 11,20
Caveman 29.11.2018 Konstanz/il Boccone € 28,85
Oberkrainer Weihnacht 09.12.2018 Sigmaringen/Stadthalle € 31,80
Kaya Yanar 14.12.2018 Singen/Stadthalle € 35,10
Christoph Sonntag 15.12.2018 Konstanz/Bodenseeforum € 32,50
Die große Andrew Lloyd Webber Musical Gala 28.12.2018 Singen/Stadthalle € 48,20
Weihnachtsträume mit Patrick Lindner 30.12.2018 Schopfheim/Stadthalle € 38,50
Staatliches Russisches Ballett 03.01.2019 Singen/Stadthalle € 43,25
Die Nacht der 5 Tenöre 03.01.2019 Schopfheim/Stadthalle € 44,90
Merci, Udo Jürgens! 05.01.2019 Konstanz/Bodenseeforum € 38,40
Michael Jackson 12.01.2019 Konstanz/Bodenseeforum € 30,70
ABBA Gold 23.01.2019 Konstanz/Bodenseeforum € 29,40
EAV 08.02.2019 Balingen/Volksbankmesse € 37,90
Holiday on Ice 09.02.2019 Freiburg/Sick-Arena € 25,58
Saturday Night Fever 08.03.2019 Singen/Stadthalle € 34,90
Bülent Ceylan 17.03.2019 Ravensburg/Oberschwabenhalle € 37,75
Alan Frei 12.04.2019 Singen/GEMS € 25,60

Alle Preise inkl. VVK-Gebühr. Die Eintrittskarten werden im Namen und auf Rechnung des jeweiligen Veranstalters vermittelt. Rückgabe oder Umtausch
von Tickets ist generell ausgeschlossen. Die Versand- und Bearbeitungsgebühr beträgt je Bestellung € 6,–.

Caveman
29.11.2018 I Konstanz/il Boccone
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Am Samstag, 17. und Sonntag,
25. November, hebt sich wie-
der der Vorhang in der Festhal-

le Hammereisenbach, wenn das Thea-
terstück „Schau ma, dass ma’s Heu
hoambringa“ zur Aufführung kommt.
Die acht Theaterspieler haben sich
zwar für den bayrischen Schwank von
Florian Filter entschieden, doch ge-
spielt wird er im Schwarzwälder Dia-
lekt. Alleine das Einstudieren der Tex-
te war nicht einfach und einzelne
Passagen mussten regelrecht übersetzt
werden.
Wie der Titel schon verrät, geht es um
die Heuernte, und zwar bei den Ho-
fers. Eigentlich nichts Besonderes.
Doch durch eine Reihe unglücklicher
Missgeschicke des Knechtes, eine
manchmal verwirrte Tante und eine
verliebte Tochter wird das Leben auf
dem Hof nicht unbedingt einfacher.
Auch ein lästiger Landmaschinen-

händler und der nette Versicherungs-
vertreter zerren an den Nerven des
Bauern. Als er aber auch noch unwis-
sentlich einen Erzfeind auf dem Hof
einquartiert, da eskaliert die ganze Ge-
schichte.
Die drei weiblichen und fünf männli-
chen Darsteller müssen in diesem Jahr
ihr Theaterstück ohne den langjähri-
gen Regisseur einstudieren. „Das wird
nicht einfach, aber das schaffen wir“,
waren sie sich einig.

Übung macht den Meister

Nach den Sommerferien begann die
Probenarbeit. Nach neunjähriger Pau-
se ist Christoph Winterhalder wieder
im Theaterteam dabei und hat auch
gleich die Hauptrolle übernommen,
nämlich den Hofer Sepp. Die Zuschau-
er dürfen sich auf einen turbulenten
und lustigen Dreiakter freuen. Schon
im Vorfeld wird viel gelacht, beson-
ders, wenn so manche Textpassagen

auf die örtlichen Begebenheiten um-
geändert werden. Welcher Hammerei-
senbacher Landwirt hat wohl den äl-
testen Traktor? Oder wer den größten
Misthaufen? Das wird im Vorfeld nicht
verraten! Die Auflösung gibt es bei
den Aufführungen am Samstag, 17.
November, Beginn um 20 Uhr und am
Sonntag, 25. November, um 18 Uhr.
Zur öffentlichen Hauptprobe wird am
ersten Aufführungstag um 15 Uhr ein-
geladen.

Die Theatergruppe der

Burgzunft Hammereisen-

bach steckt in der heißen

Phase der Probenarbeit.

Zwei Mal wird der lustige

Dreiakter aufgeführt.

Bei Hofers
wird’s brenzlig

Altbekannte Theatergruppe ist parat für Aufführungen

Die Theaterspieler der Burgzunft Hammereisenbach sind bestens gerüstet. Von links Ramona Preisinger, Chris-
topher Preisinger, Christoph Winterhalder, Rolf Haase, Edgar Neininger und kniend Michael Willmann und Sa-
skia Willmann. Bild: Praxedis Dorer

Tipps und Handlungsempfehlungen
für die Bewertung von Bauschäden
können die Teilnehmer einer Fortbil-
dung unter dem Titel „Richtig Messen
zur Beurteilung von Bauteilen und
Bauteilschäden“ generieren. Der Lehr-
gang findet am Samstag, 17. Novem-
ber von 8 bis 15 Uhr an der Gewerbe
Akademie Freiburg statt und beleuch-
tet die Ursachenermittlung bei Bau-
teilschäden und den hierzu korrekten
Einsatz bauphysikalischer Messtech-
nik. Es geht um das richtige Messen
und Auswerten des Klimas, der Ober-
flächentemperaturen, Materialfeuchte
und die Beurteilung der Belüftung.
Der Kurs richtet sich an Gesellen und
Meister aus den Bereichen Bau und
Ausbau, Elektro und Sanitär, Heizung,
Klima. Unter bestimmten Vorausset-
zungen wird ein Verbilligungszu-
schuss aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds bewilligt. Weitere Aus-
künfte erteilt die Gewerbe Akademie
unter Telefon 0761 15250 sowie unter
www.wissen-hoch-drei.de.

Bauschäden
beurteilen

Gewerbe Akademie

Bauschäden an den Flachdachbal-
ken. Bild: Strittmatter

SCLEROCALMAN. Wirkstoffe: Arnica montana
Dil. D3, Barium iodatum Dil. D4, Cornium
maculatum Dil. D4, Secale cornutum Dil. D3.
SCLEROCALMAN wird angewendet entspre-
chend dem homöopathischen Arzneimittel-
bild. Dazu gehört: Verkalkung der Hirngefäße.
www.sclerocalman.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Kribbeln, Brennen, Taubheitsgefühle?

Nervenschmerzen gehören für
zahlreiche Diabetiker zum Alltag.
Häufig werden sie auch begleitet
von unangenehmen Empfindungs-
störungen wie Brennen, Kribbeln
oder Taubheitsgefühlen in Bei-
nen und Füßen. So berichtet z.B.
Erich K.: „Ich leide durch Diabetes
sehr an Nervenschmerzen in den
Füßen, keine Nacht konnte ich
durchschlafen.“

Herkömmliche Schmerzmittel
nur wenig wirksam

Durch Stoffwechselstörungen
wie Diabetes werden die Nerven
häufig geschädigt oder gereizt.
Die Folge: Nervenschmerzen. Vie-
le herkömmliche Schmerzmittel
helfen Betroffenen nur wenig, wie
auch Mediziner der Deutschen
Gesellschaft für Neurologie bestä-
tigen.1 Der Grund: Sie bekämpfen
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Entzündungen, die jedoch häufig
nicht die Ursache von Nerven-
schmerzen sind. Unsere Experten
empfehlen daher ein spezielles
Arzneimittel namens Restaxil,
das zur gezielten Behandlung von
Nervenschmerzen entwickelt wur-
de und die Schmerzen wirksam
bekämpft.

5-fach-Wirkkraft bei
Nervenschmerzen

In Restaxil (rezeptfrei, Apo-
theke) steckt die Kraft aus fünf
Arzneipflanzen, die sich bei Ner-
venschmerzen bewährt haben. So
setzt Gelsemium sempervirens
laut Arzneimittelbild im zentralen
Nervensystem an. Es kommt vor
allem bei Schmerzen längs ein-
zelner Nervenbahnen am ganzen
Körper zum Einsatz. Iris versicolor
hat sich z.B. bei der Behandlung

von brennenden Schmerzen in
den Füßen bewährt. Diese zwei
Arzneipflanzen wurden mit der
natürlichen Wirkkraft aus Spigelia
anthelmia, Cimicifuga racemosa
und Cyclamen purpurascens
zu einem außergewöhnlichen
5-fach-Wirkkomplex kombiniert.
Weiterer Plus-
punkt: Restaxil
hat keinerlei
bekannte Neben-
oder Wechsel-
wirkungen und
schlägt auch
nicht auf den Magen. Erich K. ist
begeistert: „Seit zwei Wochen neh-
me ich Restaxil Tropfen und meine
Nächte sind wieder sehr erholsam.
Auch am Tag merke ich sehr deut-
lich die gute Wirkung. Ich bin so
happy, diese Tropfen gefunden zu
haben.“

Immer mehr überzeugte
Verwender

Zahlreiche andere Betroffe-
ne konnten mit Restaxil eben-
falls bereits tolle Erfolge erzie-
len. So berichtet beispielsweise
Hermann F.: „Meine Frau hat des
Öfteren Nervenschmerzen in ih-

ren Beinen. Sie
klagt über ste-
chende Schmer-
zen. Also war ich
in der Apotheke
und habe Restaxil
gekauft. Seitdem

sagt sie, dass es wesentlich besser
geworden ist. Ich bin zufrieden und
sie ist es auch.“ Auch Thorsten K.
hat seine Nervenschmerzen mit
Restaxil in den Griff bekommen,
er erzählt: „Nach vier Jahren
brennenden und unruhigen Fü-
ßen verbunden mit Taubheit der

Gut zu wissen:
Restaxil kann nicht nur
bei diabetesbedingten
N e r v e n s c h m e r z e n
helfen. Auch bei Ner-
venschmerzen im Rü-
cken, z. B. aufgrund
eines Bandscheibenvor-
falls, Unfalls oder des
Ischias-Syndroms, bie-
tet Restaxil wirksame
Hilfe.

Für Ihren Apotheke
Restaxil
(PZN 12895108)

Für Ihren Apotheker:Für Ihren Apotheker:

Betroffene berichten, wie ihnen ein natürliches Arzneimittel bei Nervenschmerzen geholfen hat

Restaxil kann nicht nur Restaxil kann nicht nur 
bei  diabetesbedingten bei  diabetesbedingten 
 N e r  v e  n s  c h  m e  r z  e n   N e r  v e  n s  c h  m e  r z  e n  
 helfen. Auch bei Ner- helfen. Auch bei Ner-
venschmerzen im Rü-venschmerzen im Rü-
cken, z. B. aufgrundcken, z. B. aufgrund
eines Bandscheibenvor-eines Bandscheibenvor-
falls, Unfalls oder desfalls, Unfalls oder des
Ischias-Syndroms, bie-Ischias-Syndroms, bie-
tet Restaxil wirksame tet Restaxil wirksame 
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„Ich bin so
happy, diese
Tropfen

gefunden zu
haben“

(Erich K.)

Zehen und Waden hat
Restaxil dies alles fast ver-
schwinden lassen. Was für
eine Erleichterung! Es soll-
te jeder mal probieren, der
ähnliche Probleme hat.“

Verggesslichkeit
im Alter:

Was kann wirklich helfen?

Mal wieder sind Brille oder
Schlüssel unauffindbar?
Im Alter nimmt die Ver-
gesslichkeit immer mehr
zu. Schuld sind oft ver-
kalkte Hirngefäße, die die
Arterien verengen. Da-
durch gelangen weniger
Sauerstoff und Nährstoffe
ins Gehirn. Die Folge: Ge-
dächtnisleistung und Kon-
zentration lassen nach.

Doch es gibt wirksame
Hilfe aus der Apotheke:
D i e A r z n e i t r o p f e n
Sclerocalman bekämpfen
ve rka lk te H i rnge fäße
mit ihrem einzigartigen
4- fach-Wi rkkomp lex .
Neben- oder Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt.
Unser Tipp:
Mit Sclerocalman (Apothe-
ke, rezeptfrei) können Sie
Ihrem Gedächtnis wieder
auf die Sprünge helfen!

Für Ihren Ap h
Scleroca
(PZN 14058 )

Für Ihren Apotheker:Für Ihren Apotheker:
SclerocalmanSclerocalman
(PZN 14058701)(PZN 14058701)

(A
bb

ild
un

g
Be

tro
ffe

ne
n

na
ch

em
pf

un
de

n)

Thema Nervenschmerzen ANZEIGE



6 REISE 7, November 2018 · Hochschwarzwald-Kurier

Wer auf der Suche nach gast-
ronomischer Einzigartigkeit
und regionaler Vielfalt ent-

lang der Ostseeküste zwischen den
Hansestädten Lübeck, Wismar und
Rostock ist, findet hier – teils versteckt
– traditionelle Fischerkneipen, famili-
engeführte Restaurants und gemütli-
che Cafés mit Blick aufs Meer. Einhei-
mische Produkte der Ostsee, aus den
zahlreichen Seen und Wäldern, von
Feldern und Wiesen werden traditio-
nell, aber auch überraschend leicht
und modern zubereitet.
Im ältesten deutschen Seebad Heili-
gendamm sind die heilende Wirkung
des Meerwassers und des Klimas so-
wie die berühmte Gründerarchitektur
bis heute Anziehungspunkte vieler
Urlauber. Aber nur wenige wissen,
dass sich neben dem Gourmetrestau-
rant des luxuriösen Grand Hotels – ge-
führt durch Sternekoch Ronny Siewert
– Restaurants entwickelt haben, die
den Ort zu einem „Mekka“ für Genie-
ßer machen. Ein junger, fast schon re-
bellisch anmutender Koch verwirk-

lichte hier im Jahr 2016 seinen Traum.
Oliver Schols führt das „Kosi – Restau-
rant &  Weinwirtschaft“, versteckt im
Wald, nah am Strand und doch mitten
in Heiligendamm. Schols hat sich auf
junge regionale Küche, gepaart mit

mediterranen und asiatischen Einflüs-
sen sowie klassischer Bistro-Küche,
spezialisiert. Kräuter spielen eine gro-
ße Rolle. Ihre Aromen und ätherischen
Öle entfalten sich in regionalen Klassi-
kern – wie rote Beete, Dorsch, Kürbis,

Schweinebauch – die im lockeren In-
terieur neu interpretiert werden. Wer
hierher findet, glaubt, sich beinahe in
einer offenen Wohnküche unter
Freunden zu befinden.
Der 35-jährige Restaurantbesitzer

Schols stammt aus der Region. Seine
Kochausbildung absolvierte er im
Neptun-Hotel in Warnemünde. Seine
Leidenschaft fürs Kochen hat ihren Ur-
sprung bei der Großmutter und dem
Vater, die ihm früh die Liebe zur Kü-
che und zum guten Essen beigebracht
haben. „Gerüche der Kindheit erzeu-
gen bei mir heute noch Bilder im Kopf,
die ich in der eigenen Küche umset-
ze“, betont Schols selbst. Das „Kosi“
sei kein Gourmetrestaurant –  und er
selbst würde sich nie als Gourmetkoch
bezeichnen: „Was für mich zählt, sind
Engagement, Leidenschaft, Kreativi-
tät, Feingefühl –  und ein Wohlgefühl
für meine Gäste zu erzeugen.“ (djd)

In Heiligendamm finden

Genießer einen echten

Geheimtipp.

Schlemmen an der Ostsee
Klassische Küche neu präsentiert

Traditionelle Küche, leicht, neu und in edler „Wohnküchenatmosphäre“ angerichtet, bietet das etwas versteckt
in Heiligendamm liegende Restaurant „Kosi“. Bild: djd/www.ostseeferien.de/K. Heiligendamm

J Tipp: Vorteil für
unsere Leser
Auf dieser Seite stellen wir
Ihnen im unteren Teil
besondere Reisen vor, die
Sie, liebe Leserinnen und
Leser, zu besonderen
Konditionen buchen
können. Bitte achten Sie bei
Ihrer Reservierung auf das
Stichwort (siehe Anzei-
gen), um den garantiert
besten Preis zu erhalten.

UNSER AIDA HIGHLIGHT DER WOCHE

STICHWORT: ANZEIGER SÜDWEST (1395)
Konstanzer Anzeiger • Seewoche • Hochrhein Anzeiger
Hochschwarzwald Kurier • Stadtanzeiger • Bregtalkurier

BERATUNG UND BUCHUNG:
Treffpunkt Schiff | AtourO GmbH, Martin-Luther-Str. 69

71636 Ludwigsburg - als Vermittler -

KANAREN
& MADEIRA 3

7 Nächte auf AIDAnova inkl.
Flug ab/bis Stuttgart

mit AIDAnova
19.01. bis 26.01.2019

z.B. ab 929 EUR*
UNSERE LEISTUNGEN

• 7 Übernachtungen auf AIDAcara
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den Buffet-Restaurants mit vielen regionalen
Spezialitäten und ausgewählten Getränken

• Entspannung in der Saunalandschaft mit Meerblick
• Entertainment der Spitzenklasse, mit fantastischen Shows und regionalen
Gastkünstlern

• Begleitung durch Lektoren, Insider-Wissen und Geschichten rund um Ihre
Reiseziele

• AIDA Selection Service u.v.m.

UNSERE SPEZIAL-PREISE*
(Pro Person in EUR)

WEITERES TOP ANGEBOT

*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kon-
tingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es

gelten die Allgemeinen Reisebedingungen, Hinweise und
Informationen des aktuellen AIDA Katalogs „März 2019
bis April 2020“. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

ANMELDESCHLUSS: 26. NOV. 2018

Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa
Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock.

AIDAcara

PREISE PRO PERSON BEI DOPPELBELEGUNG

07.04. BIS 14.04.2019 21.04. BIS 28.04.2019
Innenkabine 749 EUR 849 EUR
Meerblickkabine 899 EUR 999 EUR

SKANDINAVISCHE STÄDTE 1
AIDAcara am 07.04. und 21.04.2019

Unser Tipp:
TERMIN IN DEN OSTERFERIEN!

3./4. PERSON IN DER KABINE
Kind (2-15 J.) 150 EUR // Jgdl. (16-24 J.) 250 EUR //

Erw. (ab 25 J.) 400 EUR

TELEFON: 0800 - 263 42 66
(gebührenfrei aus dem dt. Festnetz)

E-Mail: info@atouro.de, Web: www.atouro.de
Bei Kontaktaufnahme erhalten Sie weitere vorvertragliche
Informationen und Details von unseren Reiseberatern.

WWw.SCHNAEPPCHEN.REiSEDer beste Preis in ganz Deutschland, versprochen!
Infos auf www.schnaeppchen.reise/bestpreis | www.schnaeppchen.reise ist
eine Marke von hauser.reisen |  Veranstalter: hauser.reisen GmbH, Rottweil

i h r B u  c h  u n  g s  c o  d e  :  A S W

Info-telefon 0741/5300170
Ein service für die leser des
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Familien-kreuzfahrt

 Das Top-Angebot für Familien:
Kinder -11 Jahre reisen zum
Kinderfestpreis schon ab € 49,-!!!
 All-Inclusive-Paket bei Balkonkabine!
 Urlaub mit der ganzen Familie zum
begehrten Pfingstferien-Top-Termin!
 Mit den zwei Inseln: Mallorca & Ibiza

Und das ist alles inklusive:
 PREMIUM Bus-An- & Abreisepaket
 First-Class-Schiff MSC Fantasia
  7 Nächte an Bord mit Vollpension
 Nutzung der meisten Bordeinrich-
tungen wie Fitness-Center etc.

8 Tage 08.06.19/15.06.19
Roulettekabine³ € 898,- €€ 997744,-
Innenkabine € 948,- €€ 11.000044,-
Meerblickkabine € 1 .148,- €€ 11.330044,-
Balkonkabine € 1.398,- €€ 11.663366,-
Alle Preise pro Person |  Mindestteilnehmerzahl:
25 Pers. | Mehr Infos auf www.schnaeppchen.reise

€ 898,-
Anreise bereits inklusive!

Best-Preis nur buchbar bis 19.11.18

ccoossttaa DDIIAADDEEMMAAc osta DIADEMA

saisoneröffnung im mittelmeer

 Genießen Sie die ersten warmen
Sonnentage und entdecken Sie die
Perlen rund ums Mittelmeer!
 Best-Preis inkl. Anreise & Vollpension
 All-Inclusive-Getränkepaket Piú Gusto
im Wert von über € 200,- bei Buchung
einer Balkonkabine geschenkt!
 Die klassische Mittelmeer-Route mit
Städte-Höhepunkten wie Barcelona,
Marseille, Mallorca und Rom
 An Bord des Costa Flaggschiffs –
großes Erlebnis zum kleinen Preis!
 Trinkgelder an Bord bereits inklusive

Und das ist alles inklusiv
 An- & Abreise im 4 -Reisebus
 Kreuzfahrt auf dem aktuellen
Flaggschiff Costa Diadema
  7 Nächte an Bord mit Vollpension
 Ausgewählte Getränke an Getränke-
stationen in Büffetrestaurants
 All-Inclusive-Paket im Wert von € 207,-
bei Buchung einer Balkonkabine
 Trinkgelder an Bord
 Großes Unterhaltungsprogramm an
Bord mit Shows, Live-Musik, ...
 Deutschsprachige Bordbetreuung

s Costa-Flaggschiff:
sta Diadema stellt »Italy’s Finest«

in den Mittelpunkt: italienische Eleganz
mit modernem und puristischen Design
– ein Schiff der Superlative! Ausstattung:
7 Restaurants, 11 Bars, Theater, Pools,
Wellnessbereich, ... Komfortkabinen.

8 Tage 09.03.19 30.03.19
Roulettekabine³ € 49 8,- € 555,-
Innenkabine € 568,- € 59 8,-
Meerblickkabine € 7 78,- € 748,-
Balkonkabine € 1.098,- €  1.068,-

All-Inclusive-Paket: ab € 186,- | 3./4. Person²: ab
€ 349,- | Kinder (2-17 Jahre)²: € 69,- | Einzelkabinen
ab € 898,- buchbar | ² = In Mehrbettkabine |
³ = limitiertes Kontingent / nur Doppelbelegung
möglich | Alle Preise pro Person | Mindestteilneh-
merzahl: 25 Pers. Sollte diese nicht erreicht werden,
ist eine Reiseabsage bis 2 Wochen vor Reisebeginn
möglich. | Es gelten unsere AGBs – diese und
die komplette Preisübersicht finden Sie auf
www.schnaeppchen.reise

€ 498,-
Anreise bereits inklusive!

Best-Preis nur buchbar bis 26.11.18
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Mehr Bilder im Internet unter: www.zeigdich.de
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www.MissLupun.de teuflisch

Das obere Bild unterscheidet sich
durch zehn Veränderungen von
dem darunter. Welche sind es?

Miss Lupun: Um von
den 4 Start- zu den 4
Endzahlen zu gelan-
gen, müssen Sie Zeile
für Zeile 4 Rechnungen
ausführen. Die Rechen-
schritte dafür stehen
zwischen den Zeilen,
nicht in der richtigen
Reihenfolge, sondern
nach Größe sortiert.
Welcher Rechenschritt
passt zu welcher Zahl
? Jede Rechnung muss
eine Zahl von 0 bis 9
ergeben. Schreiben Sie
die neu berechnete
Zahl direkt unter die
vorherige. Manchmal
steht eine einzelne Zahl
zwischen 2 Kästchen.
Diese gibt die Differenz
der beiden Kästchen
an.

Die Lösungen
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www.digabau.de

Auf Erfahrung bauen.
Gottfried-Schafbuch-Str. 1
78183 Hüfingen
Tel. 07 71/6 12 26

ANGABEN ENERGIEAUSWEIS / ENEV
Art des Energieausweises
EA-B Energiebedarfsausweis
EA-V Energieverbrauchsausweis
Energieträger der Heizung (wesentlicher)
Hzg. KO Koks, Braun-, Steinkohle
Hzg. ÖL Heizöl
Hzg. GAS Erdgas, Flüssiggas
Hzg. FW Fernwärme aus Heizwerk

oder KWK
Hzg. HZ Brennholz, Holzpellets,

Holzhackschnitzel
Hzg. E Elektrische Energie (auch

Wärmepumpe), Strommix
Weitere Abkürzungen zum Energieausweis
EnEV Energieeinsparverordnung
EA Energieausweis
Bj. (EA) Baujahr (laut Energieausweis)
EEK A+ Energieeffizienzklasse
bis EEK H (A+ bis H)
Hzg. Wesentlicher Energieträger

der Heizung
kWh Verbrauch pro Jahr und m²

(kWh/(m²a))
EB-W Endenergiebedarf für Wärme
EV-W Endenergieverbrauch für

Wärme
EB-S Endenergiebedarf für Strom
EV-S Endenergieverbrauch für Strom
En.verbr. Energieverbrauch für
WW enth. Warmwasser enthalten
Der Abdruck dieser Abkürzungsmöglichkeiten zur EnEV ist
ein unverbindlicher Service des SÜDKURIER Medienhaus.
Eine Ableitung von Ansprüchen daraus ist ausgeschlossen.

Ideal für Handwerksbetriebe, Selb-
ständige oder Kleingewerbe. Nutz-
fläche ca. 260m². OG auch als Woh-
nung für Betriebszugehörige nutz-
bar in 78176 Blumberg.
KM 900€ zzgl. NK. , Tel.
077024130042

Werkstatt/Lager,Büro-u.Sozialräume

7 Zi, Wohnfl. 184m², ab Frühj. 19,
Vermieter im UG , Tel. 07724-9495933

EFH 78112 St. Georgen zentral

Tolles, freist. EFH, sehr gute Auftei-
lung im idyll. SW-Garten, Bezug ab
1.2.19 oder VB, € 1.290 + Gar. € 50 +
EBK € 80 , Gerd.Rast@web.de

EFH 78224 Singen

160 m², Balkon, neuwertig, ab 1.2.19 ,
Tel. 0176-70926801

DHH 88662 Überl.-OT

6 Zi. ,, zu vermieten ab 01/2019 - evtl.
früher Chiffre KO 2689871Z

RH 78166 Donaueschingen

62m², Kü, Bad, Balk, Stpl, verm., gute
Rendite, 62.000€ Chiffre SG 2689851Z

3 Zi. 78112 St. Georgen

Älteres Stadthaus, zentral gelegen,
150 m², 6  Zi., 2  Bäder, Garten, Bal-
kon, Sauna, keine Garage, 289000 € ,
vielplatz12@gmail.com

EFH 78166 Donaueschingen

Edle Lage, SEENAHE VILLA in IDYL-
LE PUR mit tollem Panorama-See-
blick und Flair, Exkl. Ausstattung, €

1.950.000, Angi.Gries@web.de Chiffre

KO 2689825Z

EFH 78351 BODMAN

Mehrgenerationen-Haus, Dennen-
berg zu verkaufen. 350 m² Wohnflä-
che, 3  Wohnungen, 10 Zimmer, 1000
qm Grundstück. Doppelgarage mit
Carport-Vorbau, unverbaubare Aus-
sicht, ruhige sonnige Lage, Heizung
Gas, Solar, Photovoltaik, Wärmepum-
pe für Warmwasser, ohne Makler
VHB 449.000 € , E-Mail: osgis@web.de

EFH 79822 Titisee-Neustadt

Moderne DHH -  wie neu, BJ 2016,
140 m² Wfl., Doppelcarport, FBH, So-
lar, elektr. Rolläden uvm., EA-A 45
kWh, € 475.000, , k.hard50@web.de

EFH 78239 Worblingen

Skigebiet Damüls/Bregenzerwald ,
Tel. 0043 676 72 87 616, Home:
www.natterwohnbau.at

Verkauf Ferienimmobilien im

ruhiges Paar sucht moderne Whg. ca.
100 m², großer Blk., Aufzug, TG,
Nähe Innenstadt , Tel. 0172-7616806

3-4-Zi.-Whg. Kaufgesuch in DS o. VS

von Privat gesucht. Sichere seriöse
Abwicklung über Bank zu. Event.
auch Mietkauf , eco2012@web.de

1-2 Zi-Wohng in VL-Innenstadt

Junges Paar aus Furtwangen sucht
Haus oder Grundstück in Furtwan-
gen zum Kauf , Tel. 0176-70996446

Schönes Haus gesucht

Gewerbeobjekt mit Hackschnitzel-
heizung, 5  t Hallenkran, und Holz –
Häckselmaschine. Ca. 1.150 m² Pro-
duktionsfläche, 350 m² Lager, 2.300
m² befestigter Hofplatz, Gesamt-
grundstück ca. 8.600 m². Nachmittags,
glna@gmx.de

Aus Altersgründen zu verkaufen

BJ. 1989, 530 m² auf 2 Ebenen, Sozial-
räume, Küche, 3  WC, Büro, 10 Park-
plätze, derzeit Reinraum ca. 50 m²
vorhanden, Vollwärmeschutz, PV An-
lage, Gas 46 kWH(m²a) zu vermieten
oder zu verkaufen , Tel. 0771-8978786

Vielzweckhalle in DS, Güterstr. 10

Loft Style, Bad, Balkon, 55 m², stadt-
nah, 390 € KM, Chiffre VI 2689896Z

1 Zi. 78048 Villingen

WM 475 € , 55 m² Wohnfl. , helle, ruhige
ELW in EFH, teilmöbl.(+EBK neu),
sep. Eingang, Stellplatz, Strom-NK
sep., gerne an Pendler/Referendare,
frei ab 01.11.2018 Chiffre KO 2689553Z

2 Zi. 78166 Donaueschingen

ca. 65 m², EG, ZH, renov., EBK, Stadt-
kern jedoch ruhig u. sonnig, KM 225
€ + NK + KT ab sof. , Tel. 07727-929777

2 Zi. 78147 Vöhrenbach

stadtnah, 60 m², 2.OG, EBK, an 1
Pers. ab 1.02.19 , Tel. 0175-8426554

2 Zi. 78120 Furtwangen

Miete 490 €  + NK ,  70 qm, EBK, Bal-
kon, Garten, Speicher, ruhige Lage,
ab 01.01.2019 frei , Tel. 01785111063

3 Zi. D 78199 Bräunlingen

Kaltmiete 550 €   + NK 120 €   , 87 m²
Wohnfl. ,  Ebk., Balkon, ab 01.02.19 ,
schlickschlupfer@gmail.com

3 Zi. D 78083 Dauchingen

64m², EBK, Stadtnah, sonnig, mit Ga-
rage, ab 01.01.2019 langf. zu verm.
Chiffre SG 2689921A

3 Zi. 78112 St. Georgen

65 m², EBK, Balkon, 670 € warm, ab
1.01.19 , Tel. 07720-2367142

3 Zi. 78054 VS-Schwenningen

81m², Zentr.nah, ab sofort, EBK, AR,
Bd., G-WC, BLK, Keller, TG, an NR,
keine HT, KM 600+NK 85+2 MMKt. ,
Tel. 07403-7275

3,5 Zi. D 78 126 Königsfeld

91 m², Balkon, EG, KM 450 € + NK ,
Tel. 07725-7662

3,5 Zi. 78050 Villingen

EBK, Südlage, Blk. , Tel. 0176-54089215
3 Zi. 78176 Blumberg

KM 600€ +  NK 150€ +  3 KM KT, Wfl.
82m², Blk., EBK, Gas-Hzg., Garage u.
Stpl. 40€ , Kellerant. , Tel. 07723-2124

3,5 Zi. 78166 Donaueschingen

113 m², vollst. renov., EBK, Holzbö-
den, KM 800 € ab 1.12.18 frei Chiffre
VI 2689312Z

4 Zi. 78050 VS-Villingen

126 m², Neubau im Penthousstil,
Küche, gr. Blk., TG, behinderten ger.,
KM 980 €  + NK 280 €   , ab sofort zu
verm. , Tel. 0171-6272802

4,5 Zi. 78083 Dauchingen

ca. 95 m², Blk., Keller, Garage, Küche
kann v. Vormieter übernommen wer-
den, Preis: VB, WM 665,- €  + 1 MM
KT, frei ab 1.12.18 , Tel. 07721-2060473

4 Zi. 78089 Unterkirnach

Angesichts der weiterhin
hohen Einbruchzahlen
denken viele Verbrau-

cher darüber nach, wie sie
Wertsachen, Schmuck und Uh-
ren besser schützen können.
Ein Tresor mit entsprechenden
Sicherheitsmerkmalen ver-
wehrt Einbrechern den Zugriff
- sieht aber häufig im Zuhause
eher wie ein Fremdkörper aus.
Dabei gibt es Alternativen.
Mit einer individuellen Gestal-
tung des Tresoräußeren fügt
sich der Wertschrank harmo-
nisch in die weitere Einrich-
tung ein und wirkt fast wie ein
„normales“ Möbelstück.

Unauffälliges Möbelstück
oder individueller Blick-
fang
Mit hochwertigen Motiven las-
sen sich die Wertschutzschrän-
ke ganz nach eigener Wahl ge-
stalten, ob als unauffälliger
Teil der sonstigen Einrichtung
oder sogar als ausgefallener
Blickfang -  beispielsweise mit
einer Oberfläche im Vinta-
ge-Leder-Look, in der Optik
einer Holzwand oder auch mit
einem Jagdmotiv. So bietet
beispielsweise der Hersteller

Hartmann Tresore gleich 25
Motive für die sogenannten ID
Safes an, die Auswahl soll zu-
dem weiter wachsen.
Darüber hinaus gibt es die
Möglichkeit, den Tresor mit ei-
nem persönlichen Wunschmo-
tiv individualisieren zu lassen.
Nahezu jeder Tresor oder Waf-
fenschrank ab einer Frontgrö-
ße von 50 x  50 Zentimetern
eignet sich dazu. Die Verede-

lung geschieht mit einer hoch-
wertigen Spezialoberfläche,
die passgenau in Handarbeit
auf die Tresortür aufgebracht
wird. Neben der Tür kann der
Safe auf Wunsch auch kom-
plett mit einem Motiv oder der
Wunschfarbe versehen wer-
den. Gegenüber einem Air-
brush-Motiv bietet diese Art
der Veredelung übrigens einen
großen Vorteil: Sie ist preis-

günstiger und das Motiv lässt
sich ohne jedes Werkzeug je-
derzeit rückstandsfrei wieder
abziehen.

Umgestaltungen
So sind auch Umgestaltungen,
etwa wenn sich der persönli-
che Geschmack und der Ein-
richtungsstil ändern, jederzeit
möglich. Und auch bei der In-
nengestaltung gibt es heute

viele Möglichkeiten der Indivi-
dualisierung, etwa mit Schub-
laden für Schmuck oder Uh-
renbewegern für mechanische
Zeitmesser. (djd)

Tresore fügen sich

mit Wunschmotiven

ganz harmonisch in

die Wohnumgebung

ein

Sicherheit in schönem Gewand

Unauffällig wie ein Möbelstück fügen sich Tresore mit individueller Gestaltung in das Zu-
hause ein. Foto: djd/Hartmann Tresore/SFIO CRACHO - stock.adobe.com

J Vor dem Kauf
Beratung nutzen
(djd). So wichtig
gerade für das private
Zuhause die Optik
eines Tresors ist - in
Sachen Sicherheit
zählen naturgemäß
insbesondere die
„inneren Werte“.
Verbraucher sind
daher gut beraten,
sich vor dem Kauf
gründlich zu informie-
ren und eine fachkun-
dige Beratung zu
nutzen. „Vielen
Kunden ist zum
Beispiel nicht be-
kannt, dass nur
Tresore, die von
unabhängigen,
neutralen Institutio-
nen wie der VdS
zertifiziert wurden,
echte Sicherheit
bieten und von den
Versicherungen
anerkannt werden“,
erläutert Fachmann
Markus Hartmann.
Ebenso wichtig sei
es, den Tresor fach-
männisch daheim
montieren bezie-
hungsweise sogar
verankern zu lassen.

Wohnungsmarkt

Vermietungen
HÄUSER

EINFAMILIENHAUS

DOPPELHAUSHÄLFTE

REIHENHAUS

Immobilienmarkt
BAUFINANZIERUNG

VERKÄUFE
Verkäufe
WOHNUNGEN

3 UND 3 1/2 ZIMMER

Verkäufe
HÄUSER

EINFAMILIENHAUS

Verkäufe
AUSLANDSIMMOBILIEN

ÖSTERREICH

KAUFGESUCHE

Kaufgesuche
WOHNUNGEN

Kaufgesuche
HÄUSER

GEWERBERÄUME

VERKÄUFE

VERMIETUNGEN

VERMIETUNGEN
Vermietungen
WOHNUNGEN

1 UND 1 1/2 ZIMMER

2 UND 2 1/2 ZIMMER

3 UND 3 1/2 ZIMMER

4 UND 4 1/2 ZIMMER
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184 PS, EZ 03/17, 13.700 km, Cavan-
sitblau metallic, Reifen 19 "  AMG,
Zustand wie neu, NP 62.939 € ,AMG
Styling, TÜV 03/20, 9G Tronic, Airs-
carf, Sportfahrwerk, Comand Onli-
ne Rückfahrkamera, Klimaautoma-
tic, Sitzheizung, usw. ,  Tel. 07551-
9473797, od. 0160-5571552

C 200 Cabriolet VB 38.400 €

47 PS, 8800 km, Batt. neu, klasse
Motorrädle, auch für Da. geeign. ge-
pflegt, 2200 € , Tel. 0176-61510654

Kawasaki ER 500A

7,5x17 LK5x120 ET40 DEZENT TE
mit 225/45HR17 94H Nokian WR
D4, Profiltiefe fast neu (knapp 1000
km gelaufen), inklusive RDKS Sen-
soren VB 900,- € , Tel. 0162-3477771

BMW WINTER KOMPLETTRÄDER

Pirelli 225/50 R17, Felgen wie Neu,
Profil nicht mehr so gut, 390 Euro ,
Tel. 0172-7666178

Original BMW Alu Winterräder

195/55 R 16, Profil sehr gut, wie neu
, Tel. 01727666178

Alu Winterräder Mini Cooper

206 kW, EZ 07/11, 148.800 km, , A llrad,
umfangreich ausgestattet, unfallfrei,
US-Import, dt Zulassung, HU 09/19 ,
Tel. 0176/56973882, ID 81E9318

VW Touareg V6 FSI 21.400 EUR

195/65 15, 3 J., 70%, 80 € , Tel. 07721-
70024

Winterreifen m. Stahlfelgen

auf Alu-Felgen mit Drucksensoren, 7-
8 mm, für Mercedes GLA zu verk. ,
Tel. 07732-7365

215/60 R17/ 100 HXL

ca. 80% Profil, passende Felgen dazu,
VW 5-Loch 6,5j x  17" 39 ET, 350 €  ,
Tel. 07745 7186

4 M&S Reifen 205/50 x17"

alle Modelle, Tel. 0171/ 9836095 a.Sonnt

KAUFE ALLE AUTOS Dies.+ Benziner

(964, 997 oder 991) , Tel. 033839-889939
Achtung! Pensionär sucht Porsche

Benziner, km, TÜV, Zustand, Unfall -
egal, gute Bez. , Tel. 0171-3637737

Kaufe Autos, alle Typen, Diesel/

MB B-Klasse oder Volvo V40 bis
8000,- € , Tel. 0176 19008100

Suche Auto

Tel. 0151-21772500
Wohnwagen gesucht bis 10.000 €

7.500 € , Tel. 0151-22455415
Familie sucht Wohnwagen bis ca.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

SW-T 400 TP oder Honda S-Wink 125
ccm Bj. 2013 , Tel. 0176-83001334

Suche HONDA FJS 400

Studentenwhg. 1-2 Pers. ca. 40 m²
nähe FH ab 1.11.18 , Tel. 0176-41978290

2 Zi. 78120 Furtwangen

kurzfr. teilmöbl. Whg, ca. 70m², 580€

inkl. NK bis Juni 19 zu verm. ,  Tel.
0771-63124

2 Zi. 78183 Hüfingen

40 €  mtl., nähe Riettor VL, gute Zu-
fahrtsmöglichkeit, ab sofort zu ver-
mieten , kleingarage-villingen@web.de

Kleingarage/ Abstellraum

Kur an der polnische Ostseeküste
in Bad Kolberg ab 299 €, Haustür-
abholung 70 €, Tel.0048 947106384

schön geleg. Ferienhaus -bis 8  Pers.-
m. beidseit. Meerblick, Ligurien ,  Tel.
0157-58031553, jens.isselhorst@gmx.de

ITALIENISCHE BLUMENRIVIERA

berufst., NR , Tel. 0172-7189978
Su. 1 Zi.-Whg., gerne auch möbl.

von seriösem Mieter |  mögl. Innen-
stadtnähe |  Mail: eco2012@web.de
oder Chiffre KO 2689251Z

1-2-Zi-Wohnung in Villingen gesucht

Berufstätige Paar sucht 2-3 Zi.Whg in
Hüfingen, Donaueschingen o. VS ,
Tel. 0172-7922230

Paar sucht 2-3Zi.Whg in DS o. VS

Einliegerwohnung , Tel. 07731-979756
Pensionierter Beamter sucht 2-3 Zi.

gesucht, evtl. zentrumsnah, gerne
mit Balkon , Tel. 0176-21876469

2- 3 Zi.-Whg. dringend in Villingen

in Villingen, kein Neubau, zu mieten
oder kaufen, zum 1.1.19, Chiffre VI
2689847A

Rüstiger Rentner su. 2 Zi.-Whg.

Berufst. Paar mit Kind 1  Jahr sucht
Wohnraum ab 3 Zimmer in Furtwan-
gen und näherer Umgebung. ,  Tel.
01623269020, Arno-mbc@gmx.de

Wohnung ab 3 Zimmer gesucht

Ich suche dringend eine 3-4 Zi. Whg
in VS und Umgebung , Tel.
015161254601

Suche 3-4 Zi. Whg VS

mögl. EBK, Garage, gr. Kellerraum, S-
/SW-Blk. od. Terrasse, evtl. Kamin,
oberste Etage in VL od. Vororte ge-
sucht , Tel. 0173-3174199 ab 15 Uhr

Großzügige 4,5-Zi-Whg., modern

VS &  20 km Umgeb., Familie, beide
erwerbstätig, Kind 16 u. Baby suchen
o. Zeitdruck , Tel. 0175-5902528

Suchen ab 100 m², ab 4 Zi Whg/Haus

Dipl.-Ing., Buchh. u. Ki. 4/6 Jahre su.
5 Zi in Vil. , Tel. 0176-61447929

Suchen 5+ Zi.-Whg.

118 Tkm, Tüv neu, Bj. 2006, Klima,
Alu, GSD, WR , Tel. 0178-1818475

BMW 118i 2,0 VB 4.500 €

Konzes-Campingshop

www.konzes-campingshop.de • 0771-15891910 • info@konzes-campingshop.de

Im Dreiangel 2 • 78183 Hüfingen

Reparaturwerkstatt für Wohnwagen und Wohnmobile

Mover • Campingzubehör • Gasprüfung

Ankauf, Verkauf und Vermietung von WohnwagenAn- und Verkauf von Wohnwagen

MERCEDES-BENZ

Der Herbst zeigt sich oft
von seiner launischen
Seite. Gestern noch

strahlte die Sonne, nur einen
Tag später ist es windig, nass-
kalt und neblig. Die Kombinati-
on aus Feuchtigkeit und Laub
auf den Straßen kann schon zu
mancher Rutschpartie führen.
Kluge Autofahrer sorgen daher
vor und bereiten ihr Fahrzeug
frühzeitig auf die kalte Jahres-
zeit vor.
Mit dem Aufziehen der Winter-
reifen etwa sollte man nicht
warten, bis der erste Schnee
fällt - ganz im Gegenteil. Auch
ohne Frost, bereits bei Außen-
temperaturen von sieben Grad
und weniger, sind Winterreifen
mit ihrer Extraportion Grip im
Vorteil. Die Faustregel, Winter-
reifen „von O bis O“, also von
Oktober bis etwa Ostern zu be-
nutzen, hat immer noch ihre
Berechtigung.

Verschärfte Winterreifen-
pflicht in Kraft
Mit speziellen Gummimischun-
gen und ihrem eigens für die
kalte Jahreszeit entwickelten
Profil bringen Winterreifen auf
rutschigen, verschneiten oder

vereisten Fahrbahnen ein ent-
scheidendes Plus an Sicherheit
- und sind zudem gesetzlich
vorgeschrieben. Denn in
Deutschland gilt seit einigen
Jahren eine sogenannte situati-
ve Winterreifenpflicht. „Das
bedeutet, dass der Fahrer dafür
verantwortlich ist, dass die Rei-
fen stets zur aktuellen Witte-
rung passen“, erklärt Fach-
mann Thierry Delesalle. Wer
bei winterlichen Straßenver-

hältnissen noch mit Sommer-
reifen erwischt wird, muss mit
einem Bußgeld von 60 Euro
und einem Punkt in Flensburg
rechnen.
Seit 2018 ist zudem eine ver-
schärfte Regelung in Kraft: Ne-
ben dem Fahrer wird nun in
jedem Fall auch der Halter des
Fahrzeugs bestraft, auch wenn
er gar nicht am Steuer sitzt.
Ein frühzeitiger Umstieg auf
Winterreifen ist also dringend

angeraten -  am besten, bevor
die ersten kalten Tage mit Ne-
bel, Feuchtigkeit und Rutschge-
fahr kommen.
Experten der Reifenhersteller
und der Automobilclubs raten
dazu, die Gummis nicht bis zur
gesetzlichen Mindestprofiltiefe
von 1,6 Millimetern abzufah-
ren. Bereits ab einer Restprofil-
tiefe von vier Millimetern und
weniger empfiehlt sich ein
Wechsel auf neue Winterreifen.

Onlineshops wie www.reifendi-
rekt.de bieten dazu ein umfas-
sendes Sortiment verschiede-
ner Reifenhersteller.

Profiltiefe regelmäßig
kontrollieren lassen
Die Lieferung erfolgt nach
Wunsch an die eigene Adresse
oder zu einem von über 9.000
Servicepartnern bundesweit.
Der Fachmann kann die neuen
Reifen dann gleich professio-

nell aufziehen. Noch ein Tipp:
Den Zustand der Winterreifen,
den Reifenfülldruck und die
Profiltiefe sollten Autofahrer je
nach Nutzung alle zwei bis vier
Wochen kontrollieren, um si-
cher und möglichst rutschfrei
durch Herbst und Winter zu
kommen. (djd)

Mit einem frühen

Umstieg auf Win-

terreifen für alle

Straßenverhältnisse

gewappnet.

Herbstzeit ist Wechselzeit

Ein professionelles Auswuchten neuer Reifen gehört in Fachbetrieben zum Service dazu. Foto: djd/ReifenDirekt.de/Holger
Jacoby

J Die passenden
Reifen finden
(djd). „195/65 R15“
- hinter diesem für
Laien unverständli-
chen Zahlen- und
Buchstabenmix
verbirgt sich eines
der meistgenutzten
Reifenformate. Viele
Autofahrer dürften
aber kaum aus dem
Stegreif beantworten
können, welches
Format auf das
eigene Fahrzeug
passt. Am sichersten
ist es, einen Blick in
den Fahrzeugschein
zu werfen: Die
Herstellernummer
und der sogenannte
Typschlüssel sind
hilfreich, um die
Reifensuche einzu-
grenzen. Wichtige
Informationen liefern
zudem die Ziffern 20
bis 23 der Zulas-
sungspapiere: Hier
steht, welche Reifen-
dimensionen für das
Auto konkret zugelas-
sen ist.

VW

Verkäufe
MOTORRÄDER/-ROLLER

KAWASAKI

KFZ-ZUBEHÖR

KAUFGESUCHE
GES. ALFA ROMEO

GES. PORSCHE

GES. SONSTIGE

Kaufgesuche
WOHNWAGEN/-MOBILE

Kaufgesuche
MOTORROLLER

Wohnungsmarkt

Kraftfahrzeugmarkt

VERMIETUNGEN
WOHNGEMEINSCHAFTEN

WOHNEN AUF ZEIT

GARAGEN

FERIENUNTERKÜNFTE

MIETGESUCHE
Mietgesuche
WOHNUNGEN

1 UND 1 1/2 ZIMMER

2 UND 2 1/2 ZIMMER

3 UND 3 1/2 ZIMMER

4 UND 4 1/2 ZIMMER

5 ZIMMER UND MEHR

VERKÄUFE
BMW

Verkäufe
WOHNWAGEN/-MOBILE
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10 LOKALES 7. November 2018 · Hochschwarzwald-Kurier

Am 11. November liest der
Hochschwarzwälder Autor,
Roland Weis, aus seinem neu-

esten Krimi „Hexenschuss“ in Bernau.

Zum Inhalt
Beim Fasnetumzug in Friedenweiler
schießt ein Unbekannter auf die Nar-
ren. Ein junger Hästräger unter der
Maske einer Löffinger Hexe wird töd-
lich getroffen. Was zunächst noch wie
ein dummer Zufall aussieht, erweist
sich bald als Auftakt zu einem Alp-
traum. Denn es gibt einen Bekenner-
brief. Der Täter hat es auf Hexen abge-
sehen. Eine Frau wird tagelang
vermisst. Ihre Leiche erscheint als ma-
kabrer Höhepunkt auf dem Löffinger
Hexenball. Die Ermordete hat an den
Kräuter und Esoterikseminaren vom
›Kräuterhannele‹ teilgenommen. Kräu-

terhannele gilt überall in Löffingen
und Umgebung als ›Hexe‹. Lokalre-
dakteur Alfred, der als Journalist und
feuchtfröhlicher Fasnetgänger zusam-
men mit BZ-Redakteurin Anna wieder
einmal mitten ins Geschehen stolpert,
entdeckt beängstigende Parallelen zu
den Löffinger Hexenprozessen der
Jahre 1635/36.
Roland Weis, in Bernau bestens be-
kannt durch Lesungen seiner Bücher
ist promovierter Historiker und ge-
lernter Redakteur. Er leitet die Unter-
nehmenskommunikation beim Ener-
gie- und Umweltdienstleister badenova
und schreibt in seiner Freizeit Krimis
und Sachbücher zur Geschichte des
Schwarzwaldes. Eintritt frei, Spenden
willkommen. Termin: Am 11. Novem-
ber um 19 Uhr im Forum erlebnis:-
holz, OT Oberlehen.

Roland Weis
liest

Roland Weis bei einer Lesung seines Buches „Magisch-mystisch-megalit-
hisch“ in Rickenbach. Jetzt kommt der Autor nach Bernau. Bild: Schütz

Bernau

Ein Unfall ist schnell passiert -
gut, wenn man gleich weiß, was
zu tun ist. Wer sich dieses Wis-

sen aneignen oder auffrischen möch-
te, ist bei den Kursangeboten der
Deutschen Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft (DLRG) aus St. Peter gut aufge-
hoben.
Im „Rettungsschwimmkurs kompakt“
erfährt der interessierte Wassersport-
ler Wissenswertes über Gefahren am
und im Wasser, spezielle Rettungs-
techniken im Wasser, Hilfsmittel für
die Wasserrettung und die Versorgung
Verunfallter an Land. Die Ausbildung
umfasst sowohl theoretische Grundla-
gen als auch praktische Übungen im
Wasser. Zum Abschluss kann das
Deutsche Rettungsschwimmabzei-
chen in Bronze oder Silber erworben
werden. Aufgrund der derzeit laufen-
den Sanierung des Hallenbads St. Pe-
ter findet der Kurs größtenteils im Hal-
lenbad Breitnau statt. Der Kurs beginnt
am Montag, 26. November (19.15 -
21.30 Uhr). Die weiteren Termine sind
Samstag, 15. und Sonntag, 16. Dezem-
ber, jeweils von 8 bis 16.30 Uhr.
Zeitgleich wird ein verkürzter Kurs
angeboten, bei dem ein vorhandenes
Rettungsschwimmabzeichen aufge-
frischt werden kann. Termine: Mon-
tag, 26. November (19.15 – 21.30 Uhr)

und Sonntag, 16. Dezember (11.30 –
16.30 Uhr).
Wie man in alltäglichen Situationen
schnelle Hilfe leisten kann, erfährt
man in der Erste-Hilfe-Ausbildung.
Der Kurs wird nach den aktuellen
Ausbildungs-Richtlinien der Hilfsorga-
nisationen durchgeführt, die Dauer
beträgt nur einen Tag. Die Ausbildung
ist anerkannt für Übungsleiter in
Sportvereinen, Betreuer von Kinder-
und Jugendgruppen, Studierende,
Lehrer und Erzieher sowie Führer-
schein-Bewerber (alle Klassen). Der
Kurs ist auch Eingangsvoraussetzung
für den Erwerb des Deutschen Ret-

tungsschwimmabzeichens in Silber
und Gold. Termin: Samstag, 1. De-
zember, 8.30 -  17 Uhr, Haus der Ge-
meinschaft in St. Peter.

Das DLRG St. Peter bietet

auch über die Winter-

monate lebensrettende

Kurse an.

Jetzt Rettungsschwimmer
werden

DLRG St. Peter

Rettungsschwimmer sind heute gefragter denn je, denn viele Menschen
erlernen das Schwimmen nicht richtig und können dadurch in Not gera-
ten. Bild: VA

J Mehr zum Thema

Info-Telefon: (07660) 91 999
10. Weitere Informationen
und Anmeldung im Inter-
net: www.st-peter.dlrg.de .
Eine Mitgliedschaft in der
DLRG wird nicht vorausge-
setzt.

Hair Point Schluchsee – mit Begeisterung und Kompetenz für Ihre Traumfrisur
Die perfekte Frisur, strahlende Far-
be, gesundes Haar –  Wer träumt
nicht davon. Umso wichtiger ist
es, sich bei dem Weg dort hin
in guten Händen zu wissen. Bei
Hair Point in Schluchsee ist man
hierzu an der richtigen Adresse.

Für Annette Schlachter steht der
individuelle Kundenwunsch rund
um die Haarpracht im Fokus. Be-
reits seit rund 30 Jahren lebt sie
ihre Passion für die Friseurkunst
aus. 1996 hielt sie schließlich den
Meisterbrief in den Händen und
seit dem Jahr 2000 kann sie ihre
Liebe zum Friseurhandwerk im
eigenen Salon in der Fischbacher
Straße 5 in Schluchsee. „Ich küm-
mere mich gerne um die Wünsche
meiner Kunden. Noch schöner ist
es, wenn sie nach dem Besuch
bei uns freudestrahlend den Sa-
lon verlassen“, berichtet Annette
Schlachter lächelnd. Damit dies
gelingt, setzt sie auf Kompetenz,
sowohl menschlich als auch in
Bezug auf die verwendeten Pro-
dukte.

Um Kundenwünsche zur vollen
Zu-friedenheit zu erfüllen, legt
Annette Schlachter großen Wert
auf die ent-sprechende Quali-
tät ihres Teams. Nachdem eine
langjährige Mitarbeiterin in die El-
ternzeit entlassen wurde, darf sie

nun Ilona Haavistu in ihrem Salon
willkommen heißen. Die Friseu-
rin, die ursprünglich aus Estland
stammt, folgte ihrer Tochter in den
Schwarzwald und freut sich nun
auf die „haarigen“ Herausforde-
rungen im Schluchseeer Salon.
Für Annette Schlachter ist dies
eine Bereicherung. „Gerne hätten
wir noch mehr Verstärkung“, so
die Friseurmeisterin, die sich auf
unverbindliche Anfragen freut.
Das Friseurhandwerk hat sich
ständig auf neue Entwicklungen
und Trends einzustellen. Für
Annette Schlachter macht gera-
de dies den Reiz ihres Berufes
aus. „Das Friseurhandwerk erlebt
ständige Entwicklung. Immer wie-
der gibt es Neues, auf das wir uns
einlassen dürfen.“ Längst schon

ist der Friseurberuf nicht mehr auf
den „Haar-schneider“ beschränkt.
Neue Möglich-keiten und Wün-
sche rund um Farbe, Schnitt und
Pflege machen den Friseur in-
zwischen zum „Haardesigner“
– und sogar ein wenig zum Che-
mikanten: „Chemie und Technik
verlangen ein fundiertes Wissen
heutzutage.“
Um dies zu gewährleisten, legt
Annette Schlachter großen Wert
auf regelmäßige Fortbildungen.
Gerade erst hat sie an einer
Schulung in Stuttgart teilgenom-
men und ist mit allerhand neuem
Know-How nach Schluchsee zu-
rückgekehrt. Im Fokus der Fort-
bildung stand das „Balayage“,
das die sanfte Einarbeitung ver-
schiedener Nuancen ins Haar
vorsieht, ohne grobe Übergänge
zu schaffen. Der Balayage-Look
basiert auf zarten Highlights, die
meistens nur geringfügig heller
sind als die Ausgangsfarbe und
in ungleichmäßigen Abständen
ins Haar gepinselt werden. Ba-
layage eignet sich dabei sowohl
für Blondierungen als auch für
Colorationen von Braun bis Rot.
„Balayage ist fast schon zur Ba-
sistechnik geworden und wird uns
sicher noch länger beschäftigen“,
ist sich die Friseurmeisterin sicher.
Auch die aktuellen Trends, wie re-
genbogenfarbene Frisuren, lassen
sich mit dieser Technik gekonnt
designen.
Mit der perfekten Farbe ist es je-
doch noch nicht getan, denn viele
wissen, dass die Farbe schnell
ihre Strahlkraft verlieren kann,
wenn die passende Pflege zu kurz
kommt. Das Haar kann durch die
Färbungen schnell stumpf wir-

ken und viele suchen vergeblich
nach entsprechender Abhilfe.
Bei Annette Schlachter gibt es
das passende Produkt für farb-
gestresstes Haar. Seit Jahren ar-
beitet sie ausschließlich mit hoch-
qualitativen Produkten von Wella.
„Ich bin begeistert von der Marke
und vor allem von der Produktlinie
Wella Plex“, berichtet die Salon-
inhaberin. Nachdem bereits beim
Friseurbesuch eine Pflege mit
Wella Plex erfolgt ist, kann jeder
zuhause mit einer wöchentlichen
Anwendung für langanhaltende
Strahlkraft sorgen.

Wenn Kompetenz, Technik und
Pflege stimmen, bringt das die
Kunden zum Strahlen. Dafür setzt
sich auch Annette Schlachter mit
viel Liebe und Begeisterung ein.

Wer sich hiervon überzeugen
möchte, kann gleich unter Tel.
07656/9292 einen Termin bei Hair
Point vereinbaren. Geöffnet ist
Dienstag bis Freitagvon 9 b is 18
Uhr,
Samstag von 8  bis 13 Uhr. Wei-
tere Informationen zum Salon
finden sich unter: www.hairpoint-
schluchsee.de.

Annette Schlachter (links) freut sich über die Verstärkung in Person von Ilona
Haavistu (rechts), die seit Oktober im Salon Hair Point mitwirkt. Bild: Heller

– ANZEIGE –

powered by

Jetzt:

Die neue Koleston bei uns im
Salon

Wir freuen uns auf Sie!

Hair - Point
Fischbacherstraße 5
79859 Schluchsee
Tel.: 076569292

Schönheit hat

viele Farben.



Am 9. November huldigen wir
all jenen, die uns Laser-
schwert-Essstäbchen, pupsab-

sorbierende Bettdecken, Hundeperü-
cken, Goldfischspaziergeher und
weitere Skurrilitäten beschert haben.
Der Tag der Erfinder rückt jedoch
nicht nur die Spinnereien in den Fo-
kus, auch zahlreiche wertvolle Erfin-
dungen haben wir diesen Tüftlern zu
verdanken, die im stillen Kämmerlein
an scheinbar verrückten Ideen gear-
beitet haben.
Die bekannteste Erfindung unserer Re-
gion ist dabei gar nicht im Kämmer-
lein, sondern auf den winterlichen
Wiesen Schollachs entstanden. Der
erste Skilift der Welt, der dort im Jahr
1908 von Robert Winterhalder entwi-
ckelt wurde, ist zu weltweitem Ruhm
gekommen und ohne ihn wäre Win-
tersport längst nicht mehr denkbar.

Black Forest Innovation
Doch nicht nur Winterhalder gebührt
Ruhm. Denn dem Hochschwarzwäl-
der war der „Zipfelsinn“ schon immer
in die Wiege gelegt. Das wissen auch
die Eisenbacher, die ihre Gemeinde
seit 2007 mit dem Satz „Ursprung pa-

tentierter Erfindungen“ bewerben.
Der Slogan findet sich auch im Logo
der Gemeinde, welches Tannen, eine
Uhr und auch Zahnräder zeigt. Im 19.
Jahrhundert war in dieser Gemeinde
über die Hälfte der Einwohner mit der
Herstellung von Uhren beschäftigt
und einer von ihnen, Jacob
Herbstreith, genannt Jockelsjockele,
erfand im Jahr 1790 die Jockele-Uhr.
Das war die verkleinerte Ausgabe der
„Schotten-Uhr“, die zu den kleinen
Schwarzwalduhren gehört.
Das Besondere an den von ihm entwi-
ckelten kleinen Gang- und Schlagwer-

ken war, dass sie im Gegensatz zu den
größeren Uhren nur ein Gewicht
brauchten. Seine Uhren wurden nur
mit einem Gewicht über eine lose Rol-
le angetrieben. Absatzmärkte für die
Uhr erschlossen sich nicht nur in
Deutschland, auch in England, Hol-
land, Österreich, Italien und Spanien
war Herbstreiths Erfindung in aller
Munde und in jedem Hause.
Doch damit nicht genug: Auch Franz
Morath profitierte von der damaligen
Uhrenfertigung in Eisenbach und
nutzte die entsprechenden Teile, um
daraus einen Zeitauslöser für Kameras
zu fertigen, der 1925 auf den Markt
kam und das zeitverzögerte Fotogra-
fieren (Selbstauslöser) möglich mach-
te.
Zwar nicht von Hochschwarzwäldern
erfunden, doch hier erstmals entstan-
den, ist der doppelte Rittberger. Bei
den Deutschen Eiskunstlaufmeister-
schaften auf dem Titisee im Februar
1925 wurde Werner Rittberger, Erfin-
der des Rittberger-Sprungs, Deutscher
Meister. Zu verdanken hatte er seinen
Sieg unter anderem der spontanen
Erstaufführung des doppelten Rittber-
gers, den er aufgrund des zu großen
Schwungs aufs Eis des Titisees zau-
berte. Bis zu dieser Premiere hatte er
den 1909 erstaufgeführten Sprung
stets nur mit einmaliger Drehung aus-
geführt.

Alles für die Schönheit
Schönheit und Gesundheit waren The-
menfelder, auf denen eh und je schon
geforscht wurde. Relativ unbekannt
ist auf diesem Terrain der Erfinder
Manfred Herrmann, der von 1932 bis
2012 lebte und aus St. Peter stammte.
Er war Pharmakologe und gilt als Er-
finder des Medikaments Valoron, das
als Schmerzmittel noch immer auf
dem Markt ist.
Um die Schönheit kümmerte sich vor

allem der Todtnauer Karl-Ludwig
Nessler. Er ist der Erfinder einer Appa-
ratur zur Kreation einer Dauerwelle.
1906 stellte er seine Methode in Lon-
don vor und gelangte so zu Ruhm.

Aktuelle Tüfteleien
Wer in den heimischen Gefilden gera-
de die Erfindernase vorn hat, das zeigt
sich meist beim Artur Fischer Erfin-
derpreis Baden-Württemberg. Benannt
nach dem Erfinder des Kunststoff-
dübels und der Fischertechnikbaukäs-
ten, honoriert der Preis aktuelle Ent-
wicklungen, von der Profientdeckung
bis hin zur Schülerkonstruktion.
Bei der letzten Auflage des Preises
schnitten die Hochschwarzwälder je-
doch verhältnismäßig schlecht ab. Le-
diglich Dr. Bodo Köhler aus Hinterzar-
ten wird als Preisträger aufgeführt.
Umso mehr stehen wir hier nun in der
Pflicht, der Erfindungsvielfalt in der
Heimat wieder neuen Auftrieb zu ge-
ben.
Einer, der hier gerade kräftig mit-
mischt, ist Marc Hoffmann aus Gra-
fenhausen. Sein Patent ist frisch ge-
druckt und nun wollen er und sein
Team mit dem Magnethalter zur Be-
festigung von Duschgels und ähnli-
chen Kunststoffbehältern die Bäder
dieser Welt erobern.
Wir drücken die Daumen und hoffen
auf weitere Tüftler, die den Hoch-
schwarzwald innovativ nach vorne
bringen.

Von Kerstin Heller

Der Hochschwarzwald

ist bekannt für seinen

Erfinderreichtum. Grund

genug, sich zum Tag der

Erfinder mit regionalen

und weltweiten Tüftelei-

en zu befassen.

Tüftelei made
im Hochschwarzwald

Am 9. November ist Tag der Erfinder

Monika Schneider vom Nessler-Museum in Todtnau mit dem alten Gerät, das Nessler damals an seiner zukünfti-
gen Frau testete. Bild: Archiv

J Erfinderpreis

Wer sich gern bewerben
möchte, findet alle Informa-
tionen und Bewerbungsun-
terlagen zum Artur Fischer
Erfinderpreis Baden-Würt-
temberg unter:
www.bwstiftung.de.

Am 25. November veranstaltet die
Uhrmacherzunft Oberbränd wieder
ihren Adventsmarkt im Dorfgemein-
schaftshaus in Oberbränd.
Ab 9.30 Uhr haben die Besucher die
Möglichkeit, am Adventsfrühstück
teilzunehmen. Anmelden kann man
sich bei Elke Wirbser unter Tel.:
07657-8325 oder per E-Mail an e.wirb-
ser@gmail.com. Ab 12 Uhr öffnet
dann der Adventsmarkt seine Pforten.
Angeboten werden Adventskränze
und Gestecke, Linzertorten, Liköre,
Weihnachtsgebäck, sowie aus Holz
gefertigte Deko und vieles mehr.
Auch dieses Jahr hat die Uhrmacher-
zunft wieder einen nostalgischen
Wandkalender für das Jahr 2019 zu-
sammengestellt.

Adventsmarkt
Oberbränd

Die Gewerbe Akademie Freiburg star-
tet am 25. Januar eine Fortbildung zur
Fachkraft für digitale Zahntechnik in
Teilzeit. Vom Erstellen und Designen
bis hin zur Fertigung an CNC-Maschi-
nen wird der vollständige Ablauf in
dem neu ausgestatteten Labor abge-
bildet. Von prothetischer Konstruktion
über Grundlagen in CAM und CNC bis
Aufbau der Fräsmaschine, Einsatz und
Funktion sowie Werkstoffkunde reicht
der Spannungsbogen an Themen. Die
Fortbildung schließt direkt im An-
schluss mit einer zweitägigen Prüfung
ab.
Die Kosten für den Lehrgang können
unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Bildungsgutschein der Ar-
beitsagentur oder aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds gesenkt wer-
den. Weitere Auskünfte erteilt die
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon
0761 15250-0 sowie unter www.wis-
sen-hoch-drei.de.

Zahntechnik

7. November 2018
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NEU I M KI NO

Queen im Kino
Der Film „Bohemian Rhapsody“ erzählt
die Geschichte der Rockband „Queen“
und ihrem Frontsänger Freddie Mercury.
Mehr Kino auf

Seite 12

Nie wieder herunterfallendes Duschgel: Mit dieser Magnetvorrichtung
will der Grafenhausener Marc Hoffmann den Duschern dieser Welt zu
mehr Einfachheit und zusätzlichem Spaß verhelfen. Einmal mit dem Mag-
net gekoppelt, kann man das Duschgel einfach an die Magnetwand
„schmeißen“ und schon herrscht Ordnung in der Nasszelle. Bild: privat

Gewerbe Akademie

Die Zunft der Uhrmacher lädt zum
traditionellen Adventsmarkt nach
Oberbränd ein. Bild: VA
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Freitag Samstag Sonntag

G RA F ENH AU S EN

Strohschuhe machen
Unter der Leitung von Sabine Amann kann man an
drei Tagen eigene Strohschuhe herstellen. Beginn
ist am 8. November um 19 Uhr. Anmeldung unter

Tel.: 7748-5761. Weitere Termine auf
Seite 12

Metzgerei Kopfmann – höchste
Qualität durch eigene
Schlachtung und Verarbeitung!

Angebot vom 08.11. – 14.11.2018

Metzgerei Kopfmann
79822 T.-Neustadt · Pfauenstraße 20

Tel. 07651/5713 · Fax 07651/4589
www.metzgerei-kopfmann.de

Wienerle
zart und knackig 100 g 1,39 €
gekochter
Hinterschinken 100 g 1,79 €
Hirschgulasch 1 kg 19,99 €
Hohe Rippe 1 kg 14,99 €

Für Ihr Sandwich: Pastrami
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MITTWOCH, 7.11.
■ Hinterzarten
Theater und Comedy
Tanznachmittag im Kurhaus:
15-17 Uhr; Kurhaus; Freiburger Straße 1;
hinterzarten@hochschwarzwald.de

■ Löffingen
Kinder
Lesemäuse-Treff:
15-16 Uhr; Stadtbücherei; Rathausplatz
14

■ St Blasien
Vereinsleben
Stirnlampenwanderung:
ab 19.30 Uhr; Mindestteilnehmer 5
Personen. Anmeldung erforderlich bis
16.30 Uhr unter Tel. 07652 / 1206-8550;
Weißensteinklinik

DONNERSTAG, 8.11.
■ Grafenhausen
Information
Stohfinken - selbstgemacht:
19-21 Uhr; Wunderbar warme Füße wie
zu Zeiten unserer Vorfahren. Schritt für
Schritt selbstgemacht. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Anmeldung er-
forderlich (bis 05.11.18) unter s.amann@
outlook.de oder +49(0)7748/5761;
Pfarrkeller

■ Löffingen
Wissen und Literatur
Heimat in Vielfalt - Afghanistan:
18-20.30 Uhr; Rathaus Rötenbach

FREITAG, 9.11.
■ Bonndorf
Vereinsleben
Geführte Bibertour:
14.45-16 Uhr; Tourenlänge und -verlauf
auf Wunsch. Anmeldung erforderlich u.
+49(0)1743012716 oder saettele-biber-
fragen@t-online.de; Wanderparkplatz
Roggenbacher Schlösser

■ Feldberg
Wissen und Literatur
Führung durch die Dauerausstellung:
14-15 Uhr; Ab ca. 8 Jahre, ohne Anmel-
dung.; Haus der Natur; Dr.-Pilet-Spur 4;
naturschutzzentrum@naz-feldberg.de

■ Friedenweiler
Theater und Comedy
Theater der Bühnenfreunde:
20-23 Uhr; Fürstenberg-Saal; Pe-
ter-Thumb-Straße 16; tourist-info@
friedenweiler.de

■ Löffingen
Theater und Comedy
Stephan Bauer - Vor der Ehe wollt‘ ich
ewig leben:
20-23 Uhr; Jeder kennt sie: die Müdigkeit
in der Beziehung. Wenn man nach zehn
Jahren ratlos in das Gesicht des Partners
schaut und sich klar wird: Vor der Ehe
wollte ich ewig leben. Tourist-Infor-
mation; Rathausplatz 14; loeffingen@
hochschwarzwald.de

SAMSTAG, 10.11.
■ Titisee-Neustadt
Information
Reiki-Seminar:
11-18 Uhr; Reiki ist eine alte japanische
Methode zur tiefen Entspannung und
Harmonisierung der körpereigenen Ener-
gien. Gesundheitspraxis Birgit Neuhardt;
Rieslehofweg 20; www.heilpraktiker-ti-
tisee.de

■ Bonndorf

Vereinsleben
Geführte Bibertour:
14.45-16 Uhr; Tourenlänge und -verlauf
auf Wunsch. Anmeldung erforderlich u.
+49(0)1743012716 oder saettele-biber-
fragen@t-online.de; Wanderparkplatz
Roggenbacher Schlösser

■ Eisenbach
Theater und Comedy
Theaterabend - Aufstand der Pantoffel-
helden:
20-23 Uhr; Total verrückter Schwank in
drei Akten von Dieter Adam. Spieldauer
circa 120 Minuten; Wolfwinkelhalle; Bei
der Kirche 8; www.eisenbach.de

■ Grafenhausen
Information
Stohfinken - selbstgemacht:
10-17 Uhr; Wunderbar warme Füße wie
zu Zeiten unserer Vorfahren. Schritt für
Schritt selbstgemacht. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Anmeldung er-
forderlich (bis 05.11.18) unter s.amann@
outlook.de oder +49(0)7748/5761;
Pfarrkeller

■ Hinterzarten
Vereinsleben
Fackelwanderung: Zum Fondueplausch
in der Ravennaschlucht:
ab 17 Uhr; Im Preis inbegriffen: Führung
durch ortskundigen Guide, Apéro, Fondu-
emenue. Taxishuttle nach Hinterzarten/
Kurhaus, Fackeln, Stirnlampen bei Bedarf
(leihweise)
Anmeldung Tel.: +49 (0)7652-5477 oder
online unter www.schneeschuhakademie.
de; Vor dem Kurhaus

■ Ühlingen-Birkendorf
Konzerte
Jahreskonzert:
20-23 Uhr; Rollstuhlgerecht; Haus des
Gastes Birkendorf; Schwarzwaldstraße 44

SONNTAG, 11.11.
■ Titisee-Neustadt
Information
Reiki-Seminar:
10-16 Uhr; Reiki ist eine alte japanische
Methode zur tiefen Entspannung und
Harmonisierung der körpereigenen Ener-
gien. Gesundheitspraxis Birgit Neuhardt;
Rieslehofweg 20; www.heilpraktiker-ti-
tisee.de

Konzerte
Jahreskonzert der JMS Big Band:
ab 17 Uhr; Rollstuhlgerecht. Für das leib-
liche Wohl sorgt Herr Lessig mit seinem
Team vom Kurhaus Restaurant. Tickets an
der Abendkasse; Kurhaus Titisee; Strand-
badstraße 4; titisee@hochschwarzwald.de

■ Bonndorf
Vereinsleben
Geführte Bibertour:
14.45-16 Uhr; Tourenlänge und -verlauf
auf Wunsch. Anmeldung erforderlich u.
+49(0)1743012716 oder saettele-biber-
fragen@t-online.de; Wanderparkplatz
Roggenbacher Schlösser

■ Grafenhausen
Information
Stohfinken - selbstgemacht:
10-17 Uhr; Wunderbar warme Füße wie
zu Zeiten unserer Vorfahren. Schritt für
Schritt selbstgemacht. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Anmeldung er-
forderlich (bis 05.11.18) unter s.amann@
outlook.de oder +49(0)7748/5761;
Pfarrkeller

■ St Blasien
Kinder
Familien-Kunstsonntag:
14-17 Uhr; Wir überlegen uns kleine
Geschichten und setzen sie mithilfe

■ Titisee-Neustadt

KRONE-THEATER
Kartentelefon 07651/1387

A STAR IS BORN: Do bis So 17.30 Uhr (ab
12)

AN DEN RÄNDERN DER WELT: Sa und So
15.45 Uhr, Mo 17.30 Uhr, Di 19.30 Uhr
(o.A.)

BALLON: Fr und Mo 20.15 Uhr (ab 12)

BOHEMIAN RHAPSODY: Do bis Mo 17 / 20
Uhr, Di 17 Uhr, Mi 17.15 Uhr (ab 6)

DEATH BY DESIGN - DIE DUNKLE SEITE DER

IT-INDUSTRIE: Mi 20 Uhr (k.A.)

PETTERSSON UND FINDUS - FINDUS ZIEHT
UM: So 14 Uhr (o.A.)

PHANTASTISCHE TIERWESEN UND WO SIE
ZU FINDEN SIND: Di 21.15 Uhr (ab 6)

PHANTASTISCHE TIERWESEN: GRINDEL-
WALDS VERBRECHEN: Mi 0.1 / 17 Uhr (ab
12)

PHANTASTISCHE TIERWESEN: GRINDEL-
WALDS VERBRECHEN 3D: Mi 20 Uhr (ab 12)

SMALLFOOT - EIN EISIGARTIGES ABENTEU-
ER: Sa und So 14.45 Uhr (o.A.)

WACKERSDORF: Do und So 20.15 Uhr (ab
6)

WILDHEXE: Fr 15.30 Uhr, Sa 14 Uhr, Di 17
Uhr (ab 6)

WIR SIND CHAMPIONS: Sa 20 Uhr, Di 19
Uhr (o.A.)

■ Lenzkirch

KINO IM HÖFLE
Kartentelefon 07653/962220

A STAR IS BORN: Fr und So 20 Uhr (ab 12)

BALLON: Sa 20 Uhr, So 16 Uhr (ab 12)

WILDHEXE: So 14 Uhr (ab 6)
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Mitglied im

Mundologia: „Island: Im Rausch der
Sinne“ am 16. November in Schluch-
see: Mit Foto- und Filmkamera
durchstreift Dirk Bleyer monate-
lang und zu jeder Jahreszeit die
entlegensten Winkel auf Island.
Seine gesammelten Aufnahmen
und Impressionen stellt er in einem
Fotovortrag am Freitag, 16. No-
vember 2018, um 19:30 Uhr im Kur-

haus in Schluchsee zur Schau. Auf Island prallen gigantische Naturge-
walten aufeinander, sodass dramatische Kontraste entstehen. Getrieben
von seiner Abenteuerlust jagt Dirk Bleyer den Gegensätzen hinterher
und hält die vielfältigen Farben sowie die raue Schönheit der Insel in sei-
nen Aufnahmen fest. Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter 07652-1206-30 oder unter
www.reservix.de. Weitere Informationen sowie Online-Tickets gibt es
auch unter www.mundologia.de.

Mundologia Island

Ab Januar bietet die Jugendmusik-
schule Hochschwarzwald e.V das
Fach Harfe im Ausbildungs-Portfolio
an. Übernehmen wird dies Hélène
Nassif. Starten wird sie mit einer
„Harfenmatinée“ am Samstag, den
17. November um 10 Uhr im evange-
lischen Gemeindezentrum in Neu-
stadt mit anschließendem Schnup-

perunterricht für alle Interessenten. Der Einstieg mit der so genannten
„Keltischen Harfe“ ist ideal für Kinder und Jugendliche, die mit dem
Harfenspiel beginnen wollen. Sie eignet sich besonders gut für das
Spielen von Liedern und einfacheren Stücken sowie für das Zusam-
menspiel mit anderen Instrumenten. Hélène Nassif ist diplomierte
Konzert- und Orchestermusikern. Hélène Nassif ist Mitglied des En-
sembles Gabinetto Armonico Bremen, ist eine gefragte Continuistin
auf der Barockharfe und spielt in weiteren kammermusikalischen En-
sembles. Infos unter Tel.: 07651-971748.

Harfenmatinée und Unterricht

Wochen-Tipp

Beziehung, Ehe oder doch Single? Das sind die Themen, mit denen sich Stephan
Bauer in seinem neuen Programm „Vor der Ehe wollt‘ ich ewig leben“ befasst.
Dieses präsentiert der Comedian am Freitag, 9. November, um 20 Uhr im Saal
der Tourist-Information in Löffingen. Dabei rechnet er auf humorvolle Art mit
der Single-Gesellschaft ab und hinterfragt die allbekannte Müdigkeit in der Be-
ziehung. Vollkommen ohne Requisiten und mit einer selbstironischen Art
nimmt der Kabarettist sein Publikum mit auf eine Reise zwischen Minderwer-
tigkeitskomplexen und Generationskonflikten. Tickets gibt es in allen Tou-
rist-Informationen der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter 07652-1206-
30 oder unter www.reservix.de.

Stephan Bauer

Zum Jahresende meldet sich die JMS
Big Band, um Ihren Fans und den inte-
ressierten Zuhörern einen besonderen
Abend im Kurhaus Titisee zu besche-
ren. Dazu hat der musikalische Leiter
Kilian Heitzler (auch seit über 30 Jah-
ren Schlagzeuglehrer an der Jugend-
musikschule Hochschwarzwald) ei-
nen besonderen Gast eingeladen:
Bernd Wider, Sänger und Frontmann
der „Casanovas“ wird mit der Big
Band auftreten. „Salsa, Songo, Bossa

Nova“ Latin-Music ist das diesjährige Motto der Big Band. Bekannte Klassiker
wie „Desafinado“, „Girl from Ipanema“, „One Note Samba“ aber auch Exoten
wie „Blue Rondo al Turk“ von Dave Brubeck stehen auf dem Programm. Sänger
Bernd Wider wird sich der Perkussion widmen - aber nicht nur! Natürlich wird
es das eine oder andere Stück geben, bei dem Bernd das Mikrofon ergreifen und
mit seiner ganz besonderen Stimme zu hören sein wird. Ein paar Sinatra Klas-
siker dürfen dabei nicht fehlen, aber auch im Latin-Stil wird es ein paar Über-
raschungen geben. Wann: Sonntag,11. November um 17 Uhr. Wo: Kurhaus Ti-
tisee. Eintritt: An der Abendkasse.

JMS Big Band Konzert

verschiedener Techniken in Trickfilme um,
Kunstwerkstatt Kolleg St. Blasien e.V., Tel.
+49(0) 7672/ 27238; Kolleg St. Blasien

Gottesdienste
Patroziniums-Fest:
ab 10 Uhr; Pfarrkirche St. Martin Menzen-
schwand; Kirchweg 4

■ St Märgen
Ausstellungen
Ausstellung - Adieu Tristesse - kunsthaus
St. Märgen:
13-17 Uhr; Infos unter + 49(0)7669/939002
oder www.kunsthaus.info. Führungen
auf Anfrage möglich; Kunsthaus; Rat-
hausplatz 2

Konzerte
Schottische Songlyrik:
11-13 Uhr; Der aus Edinburgh stammende
Musiker zählt zu den derzeit talentiertes-
ten Songwritern und Akustikgitarristen
Schottlands. Thurner Wirtshaus; www.
thurner-wirtshaus.de

■ St Peter
Kinder
Martins-Umzug:
ab 17.30 Uhr; Start an der Abt-Stey-
rer-Schule. Mit St. Martinsspiel auf dem
stimmungsvollen Klosterhof, Abt-Stey-
rer-Schule

MONTAG, 12.11.
■ St Blasien
Information
Stadtrundgang:
ab 14 Uhr; Mindestteilnahme 5 Personen.
Anmeldung (bis 11.30 Uhr am Veranstal-
tungstag) in allen Tourist-Informationen
im Hochschwarzwald oder unter +49
(0)7652/1206-30; Haus des Gastes; Am
Kurgarten 1 3

DIENSTAG, 13.11.
■ Breitnau
Vereinsleben
Wandern im „Dorf zum Verlieben“:
11-14 Uhr; Einkehr möglich Anmeldung:
nicht erforderlich Schwierigkeitsgrad:
mittel; Bushaltestelle bei der Kirche

■ St Blasien
Wissen und Literatur
Klosterführung:
10.15 Uhr; Anmeldung in allen Tourist-In-
formationen im Hochschwarzwald oder
unter +49 (0)7652/1206-30; Haus des
Gastes; Am Kurgarten 1 3
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Ein plötzliches Bremsma-
növer des vorausfahren-
den Autos. Ein Fußgänger,

der die Straße betritt und erst
im letzten Augenblick für den
Autofahrer zu sehen ist. Wohl
jeder hat derartige Schreckse-
kunden schon einmal hinterm
Steuer erlebt. Eine Notbrem-
sung ist meist die einzige Mög-
lichkeit, um einen Unfall zu
verhindern. Allerdings kann
starkes Bremsen, erst recht bei
nassen oder winterlichen Stra-
ßen, dazu führen, dass Räder
blockieren – das Fahrzeug wird
instabil und unkontrollierbar.
Antiblockiersysteme (ABS) ver-
hindern dies: In Millisekunden
reguliert die Elektronik den
Bremsdruck an jedem einzel-
nen Rad, das Fahrzeug bleibt
auch bei unterschiedlichen
Fahrbahnverhältnissen lenkbar,
der Bremsweg wird in der Regel
verkürzt. Das aktive Sicher-
heitssystem macht das Auto-
fahren somit sicherer – und das
seit genau 40 Jahren.

Vom Sicherheitsextra zur
Standardausstattung
Heutzutage ist ABS für die
meisten Autofahrer eine Selbst-
verständlichkeit geworden, die
man nicht mehr missen möch-
te. 94 Prozent aller weltweit
neu produzierten Pkws haben
laut Bosch ein Bremsregelsys-
tem mit dieser Funktionalität
an Bord. Die Vorteile für die
Verkehrssicherheit sind so ein-

deutig, dass sich die Automo-
bilhersteller in Europa vor eini-
gen Jahren sogar selbst
verpflichteten, alle Pkws seri-
enmäßig mit ABS auszustatten.
Anders noch die Situation zum
Marktstart vor 40 Jahren: Sei-
nerzeit war ABS als Extraaus-
stattung zunächst nur teuren
Oberklasselimousinen vorbe-
halten. „Die Einführung im
Jahr 1978 war ein Meilenstein
in der Entwicklung aktiver Si-
cherheitssysteme. Der techni-
sche Ansatz wurde zum Aus-
gangspunkt aller modernen
Bremsregelsysteme wie der An-
triebsschlupfregelung ASR und
dem Anti-Schleuder-Programm
ESP – bis hin zu den heutigen
Fahrerassistenzsystemen“, un-
terstreicht Gerhard Steiger, Vor-
sitzender des Bosch-Geschäfts-
bereichs Chassis Systems
Control. Neben der Erhöhung
der Verkehrssicherheit und

dem Vermeiden von Unfällen
bietet ABS praktische Vorteile:
Das Bremssystem schont die
Reifen, weil diese beim Brem-
sen nicht blockieren und da-
durch ein punktueller Abrieb
verhindert wird.

ABS auch für Motorräder
und E-Bikes
Neben Autos und Nutzfahrzeu-
gen macht ABS auch Bremsma-
növer auf zwei Rädern be-
herrschbarer und sicherer.
Notbremsungen ohne den elek-
tronischen Helfer können bei
Motorrädern zu einem Blockie-
ren des Vorderrades und damit
fast immer unweigerlich zum
Sturz des Fahrers führen. Seit
Jahresbeginn 2017 besteht für
alle neu zugelassenen Motorrä-
der über 125 Kubikmeter eine
Ausrüstungspflicht, und selbst
für die immer weiter verbreite-
ten E-Bikes gibt es heute ent-

sprechend angepasste Systeme.
Auch nach 40 Jahren setzt sich
die ABS-Erfolgsgeschichte also
fort. (djd)

Schrecksekunde am Steuer: Bei einem abrupten Bremsen können Räder blockieren, das Auto
wird unbeherrschbar. Antiblockiersysteme verhindern dies wirksam. Bild: djd/Bosch

Das Antiblockier-

system sorgt seit

40 Jahren für mehr

Sicherheit auf der

Straße.

Kontrolliert bremsen
Mehr Sicherheit

Pendler sind jetzt überwie-
gend in der Dämmerung
oder im Dunkeln unter-

wegs. Neben Nebel und erstem
Frost droht auf Land- und Dorf-
straßen zusätzlich Glätte durch
Laub oder Schmutz von den
Erntefahrzeugen. Wie es ohne
Rutschpartie durch den Herbst
geht, dazu Tipps von den TÜV
SÜD-Fachleuten.
Erde: Bei der Ernte vom Feld
auf die Straße verschleppte
Ackererde kann die Fahrbahn
zur Rutschbahn machen. „Nas-
se Erde kann genauso glatt sein
wie eine schneebedeckte Fahr-
bahn“, sagt Eberhard Lang von
TÜV SÜD. Die Reifen haben
nur noch rund ein Fünftel der
Haftung, die sie bei trockenem
Asphalt bieten. Während je-
doch bei Schnee recht vorsich-
tig gefahren wird, passen viele
Autofahrer die Geschwindig-
keit auf verschmutzten Straßen
kaum an.
Laub: Ähnlich rutschig wie
Erde und Schnee ist nasses
Laub. Jeder etwas kräftigere
Tritt auf die Bremse ruft sofort
das Anti-Blockier-System (ABS)
auf den Plan. Daher ist es nur
sinnvoll, bei Laub auf der Stra-
ße das Tempo zu drosseln. So
verdecken die Blätter mögli-
cherweise Schlaglöcher, Steine
und andere Hindernisse.
Regen: Dunkelheit und Schei-
benwischerschlieren machen
die Fahrt durch Niederschlags-
gebiete jetzt anstrengend. Wäh-
rend des ersten Regens nach
längeren Trockenperioden
droht neben Aquaplaning noch
ein Schmierfilm. Er entsteht
aus einem Gemisch aus Stra-
ßenstaub, Reifenabrieb und an-
deren Verschmutzungen, dass
bei Kontakt mit Wasser mitun-
ter sogar Schaumränder bildet.
Dies ist dann ein untrügliches
Zeichen für Rutschgefahr.
Scheibenwischer, die selbst

nach gründlicher Reinigung
von Wischblättern und Scheibe
nicht mehr streifenfrei säubern,
sollten ausgetauscht werden,
so der Hinweis von TÜV SÜD.
Frost: Je nach Region und
Großwetterlage tritt bereits der
erste Frost auf. Gut, wenn Fah-
rer und Auto darauf vorbereitet
sind. Winterreifen sind bei
Reif, Eis und Schnee Pflicht
und eine vorausschauende
Fahrweise ebenso. TÜV SÜD
empfiehlt, sich nicht zu sehr
auf eine eventuell vorhandene
Außentemperaturanzeige zu
verlassen. „Sie unterliegt ande-
ren Umwelteinflüssen und die
Temperatur auf dem Asphalt
kann wesentlich niedriger
sein“, erklärt Lang. Unterhalb
von drei Grad müsse stets mit
Glätte gerechnet werden. Be-
sonders gefährdet seien Brü-
cken, Waldschneisen und Stra-
ßeneinschnitte.
Nebel: Eine Verkehrsregel, die
bei Nebel viel zu wenig beach-
tet wird: Bei Sichtweiten unter
50 Metern gilt eine Höchstge-
schwindigkeit von 50 km/h.
Und nur, wenn weniger als 50
Meter Sicht vorhanden ist, darf
die Nebelschlussleuchte einge-
schaltet sein. Der Einsatz von
Nebelscheinwerfern ist schon
früher zulässig; außer bei Ne-
bel auch bei Sichtbehinderung
durch starken Regen und
Schneefall.
Licht: Gerade, weil die Tage
jetzt viel kürzer sind und bis
21. Dezember noch an Tages-
licht-Stunden verlieren werden,
ist das Abblendlicht so wichtig.
TÜV SÜD empfiehlt, generell
mit Licht zu fahren. „Auch bei
modernen Autos mit Tagfahr-
licht daran denken, rechtzeitig
zum vollen Licht zu wechseln“,
sagt Lang. Selbstverständlich
muss die gesamte Beleuchtung
des Autos in gutem Zustand
sein. (TÜV Süd)

Auf Glatteis ist der Bremsweg länger. Insbesondere bei
schlechter Sicht sollten Autofahrer deshalb umsichtig fah-
ren. Bild: TÜV Süd

Fahren
bei Glatteis

J Richtig Bremsen

Zu starkes Bremsen
und heftige Lenkbe-
wegungen verstärken
auch mit ABS-System
die Rutschgefahr.
Besser ist es, langsam
vom Gas zu gehen
und maßvoll zu
bremsen, sofern die
Situation es zulässt.
Gerät der Wagen
trotzdem ins Rut-
schen, hilft es,
weiterzubremsen,
damit die Reifen
schnellstmöglich
wieder Haftung
aufbauen.

Die Reifen sind das Einzi-
ge, was das Fahrzeug
mit der Straße verbin-

det. Die Auflagefläche eines
Reifens ist nur in etwa so groß
wie eine Postkarte. Deshalb ist
es wichtig, dass man die richti-
gen Pneus zur richtigen Zeit an
seinem Fahrzeug aufgezogen
hat. Und das heißt als Faustre-
gel für den Einsatz von Winter-
reifen: O  bis O  – Oktober bis
Ostern.
Als Indiz für den sinnvollen
Einsatz von Winterreifen kön-
nen morgendliche Temperatu-
ren gelten. Bereits im Oktober
liegen die Werte oft im Bereich
von sieben Grad Celsius und
niedriger. Die sieben Grad stel-
len einen Orientierungswert
dar, ab dem man mit Winterrei-
fen sicherer unterwegs ist. Und
die Wetteraufzeichnungen ver-
raten, dass diese niedrigen
Werte erst Mitte April wieder
überschritten werden. Hinter-
grund der Sieben-Grad-Grenze
ist die Mischungstechnologie,

die sich bei Winter- und Som-
merreifen unterscheidet.
In Winterreifen werden höhere
Anteile von Naturkautschuk
verarbeitet. Naturkautschuk
bleibt gegenüber dem in Som-
merreifen verwendeten Kunst-
kautschuk auch bei niedrigeren
Temperaturen noch flexibel
und kann sich daher besser mit
der Fahrbahnoberfläche ver-
zahnen. Für Autofahrer gilt auf
deutschen Straßen die situative
Winterreifenpflicht. Sie sieht
vor, dass Autofahrer bei Schnee,
Schneematsch oder Eisglätte
mit Winterreifen unterwegs
sein müssen.

Wer sich nicht daran hält, muss
mit einem Bußgeld von 60 Euro
und einem Punkt in Flensburg
rechnen. Bei Behinderung dro-
hen 80 Euro und ein Punkt.
Auch der Fahrzeughalter muss
mit einer Geldbuße und einem
Punkt rechnen, wenn er bei
den genannten winterlichen
Straßenverhältnissen eine Fahrt
ohne Winterreifen anordnet
oder zulässt.
Wer jetzt Winterreifen kauft,
sollte nicht nur auf Qualität
und individuelle Fahreigen-
schaften achten, sondern auch
auf das sogenannte „Alpi-
ne“-Symbol.

Die Winterreifenpflicht ist in Deutschland an kein Datum ge-
knüpft, ist jedoch bei Schnee- und Eisglätte Pflicht.

Bild: industrieblick - Fotolia

Fällt das Termome-

ter morgens unter

sieben Grad, ist ein

Reifenwechsel emp-

fehlenswert.

Reifenwechsel J Alpine-Symbol

Das dreigezackte
Bergpiktogramm mit
der Schneeflocke in
der Mitte ist Pflicht
für alle Winterreifen,
die seit 1. Januar
2018 hergestellt
werden. Das bisheri-
ge M+S-Zeichen
reicht dann für neu
produzierte Winter-
reifen nicht mehr aus.

Wir machen Ihr Auto fit
zu Top Konditionen

fabrikatsunabhängig
mit geschultem Personal

– Computer-
Achsvermessung

– Fahrzeugdiagnose
– Inspektion
– Mobilitätsgarantie
– Abgasuntersuchung
– TÜV Vorbereitung

Abnahme durch anerkannte
Organisation

– Unfallservice
– Reifenservice
– Glasservice
– Klimaservice

und vieles mehr ...
testen Sie uns

Kfz-Meisterbetrieb
Markus Waßmer
Biberwiese 19
79822 Titisee-Neustadt
Tel.: 07651 / 93 47 00

C
AAUTO CHECK Reparaturen aller Fabrikate

Telefon 0 76 53 / 4 30
79853 Lenzkirch-Saig
www.auto-kaltenbach.com

PKW
Geländewagen

Transporter
Wohnmobile

Kirnbergstraße 2 | Bräunlingen-Unterbränd
Tel. 07654 / 91100 | www.autohaus-henkel.d

Qualität ist unser Markenzeichen

Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Neu- und Gebrauchtwagen
Reparaturen aller Fabrikate
Dekra Abnahme jeden Mittwoch

de

24 h-Abschleppservice
MMMMiiiiettttwagen
GGGGTÜ Abnahme
jeeeeden Montag



Stühlingen – „Der Handel ist
der Turbo einer Gemeinde“,
sagt Anton Scherzinger. Nach
diesem Leitgedanken hat der
Unternehmer aus Stühlingen
in vier Jahrzehnten vieles für
seine Firma und die Stadt an-
gestoßen und umgesetzt. In
dieser Zeit hat sich das Fachge-
schäft weit über die Hohenlup-
fenstadt hinaus einen Namen
gemacht. Vom 7. bis 17. Novem-
ber feiert Euronics Scherzinger
nun seinen 40. Geburtstag.

Gemeinsamt mit seinem
damaligen Geschäftspartner
Wolfgang Schubert eröffnete er
in der Kalvarienbergstraße in
Stühlingen ein Fachgeschäft
für Radio- und Fernsehen. Er
widerstand verlockenden An-
geboten, blieb der Stadt treu,
weil er hier Entwicklungsmög-
lichkeiten sah: „Hier gab es
viel Luft nach oben für die Ge-
schäftswelt“, erzählt der Un-
ternehmer. Er nahm die Dinge
in die Hand, was nicht nur für
sein Geschäft von Erfolg ge-
krönt war, auch im Handel tat
sich für den vor neuen Ideen
nur so sprühenden Geschäfts-
mann. So war er auch an vor-
derster Stelle, als der Han-
dels- und Gewerbeverein 1987
gegründet wurde.

Das Erfolgsrezept für sein
eigenes Fachgeschäft hat bis
heute Bestand: Kommunikati-
on mit den Kunden, ein Rund-
um-Service von der fachlich
kompetenten Beratung, einem
Lieferservice bis hin zur Re-

paratur defekter Geräte. Alles
geht bei Euronics Scherzin-
ger Hand in Hand. Ein Merk-
mal für das Fachgeschäft in
der Hauptstraße 7a ist auch
die Produktvielfalt, die konti-
nuierlich über die Jahrzehnte
den Bedürfnissen der Kunden
immer wieder angepasst wur-
de. Oft waren Anton Scherzin-
ger und seine Frau Annema-
rie mit ihren Mitarbeitern dem
Trend einen Schritt voraus.
Heute bietet das Unternehmen
zudem Kompetenz in Sachen
Multimedia und Computer-
technik sowie maßgeschnei-
derte Lösungen für ein smartes
Zuhause.

Der Umzug in die Haupt-
straße 12 brachte eine Verdop-
pelung der Verkaufsfläche auf

150 Quadratmeter. Die breite
Palette der Elektronikproduk-
te können Anton Scherzinger
und eine Frau Annemarie re-
präsentativ ihren Kunden prä-
sentieren, seit die Firma 1997
in die 288 Quadratmeter gro-
ßen Räumlichkeiten in der
Hauptstraße umgezogen ist.

Für die Kunden nimmt man
sich hier die nötige Zeit für
eine persönliche Beratung, um
bestmögliche Lösungen an-
zubieten. Diese Beratung ist
längst das Markenzeichen bei
Euronics Scherzinger. Vie-
le positive Bewertungen auch
auf einem Internetportal be-
stätigen den stetigen Weg des
Unternehmens, das seinen
Kunden außerdem einen zu-
verlässigen Service bietet.

Gewinnspiel: Zum 40-jährigen Be-
stehen von Euronics Scherzinger in
Stühlingen gibt es in der Zeit vom
7. bis 17. November eine Gewinn-
spiel. Die Frage: „Wer hat die älteste

Rechnung von Euronics Scherzin-
ger? Die drei ältesten Rechnungen
gewinnen Preise: Einen Blue-Ray-
Player, eine elektrische Zahnbürste
oder einen Aktivitäts-Tracker.

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag hat das Geschäft Euronics
Scherzinger von 8.30 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 18.30 Uhr. Samstags
8.30 bis 13 Uhr.

Fachhändler mit innovativen Lösungen
V O N G E  R A  L D  E  D I  N G E R

Anton Scherzinger freut sich besonders darauf, zum 40-jährigen Bestehen
des Unternehmens die Vielfalt des Angebots in seinem Geschäft zu präsen-
tieren. B I L D E R : GE  RA  LD  E D I N G E R U  ND  F IR M  A S  CH  ER  Z I NG  ER 

Wie alles begann: Anton Scherzin-
ger in seinem damaligen Geschäft
für Unterhaltungselektronik.

Das Team von
Euronics Scher-
zinger (von links):
Katja Wiedemann,
Hermann Schmid,
Alexander Selb, An-
ton und Annemarie
Scherzinger.

Displaybruch beim
Smartphone? Bei
Euronics Scherzin-
ger kein Problem,
hier wird den Kun-
den geholfen, wie
Annemarie Scher-
zinger zu verstehen
gibt.

Wir gratulieren herzlich zum 40-jährigen Jubiläum!
Wir machen Betriebsferien vom 5. bis einschließlich 15. November.

Auf Ihren Besuch freuen sich: Familie Wiggert + Team

Achdorf, Tel. 0 77 02/94 72
www.scheffellinde.de

Wir lieben Einrichten

Seipp Wohnen, Waldshut und Tiengen, www.seipp.com

Da geh´ ich gerne hin!

*Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Verfügungsrahmen ComfortCard plus bonitätsabhängig. Laufzeit grds. unbegrenzt (bonitätsabhänigig). Gesamtbetrag abhängig von der tatsäch-
lichen Inanspruchnahme des Kreditrahmens. Variabler Sollzinssatz von 9,48% p.a. entspricht einem effektiven Jahreszins von 9,90% bei einer Inanspruchnahme der ComfortCard plus von bis zu 1.000,00
€; bei einer Inanspruchnahme der ComfortCard plus von insgesamt 1.000.01 € entspricht der variable Sollzinssatz von 13,97% p.a. einem effektiven Jahreszins von 14,90%. Die vorstehenden Zinssätze
werden jeweils für den gesamten Saldo der Inanspruchnahme innerhalb der Betragungsgrenzen berechnet. Mtl. Rate 2,5% der Inanspruchnahme des Kreditrahmens, mind. 13,– €. Vorstehende Angaben
entsprechen zugleich dem repäsentativen Beispiel gem. § 6a Abs. 4 PAngV. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der Santander Consumer AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach.
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Metzgerei gut
inh. Michael gut

Wir gratulieren
zum

40-jährigen Bestehen

Günstige
Gelegenheit
Der große Kleinanzeigenmarkt
mittwochs und samstags im
SÜDKURIER.

www.suedkurier.de/anzeigen

0800/880 8000
(gebührenfrei, Mo – Fr von
8 –18 Uhr, Sa von 8 –12 Uhr)



Stühlingen (ew) Der Weitblick
von Anton Scherzinger ist weit-
hin bekannt. Er liebt Herausfor-
derungen und sucht nach prak-
tischen Lösungen. So führt er
seit vier Jahrzehnten das Un-
ternehmen mit großem Erfolg.
Die große Auswahl der angebo-
tenen Produkte und der Ser-
vice stehen bis heute im Zen-
trum. Sein Credo: Der Kunde
und seine Wünsche stehen im
Mittelpunkt. Dazu gehört auch
die fachliche Beratung außer-
halb der Geschäftszeiten – beim
Kunden zu Hause.

Die Firma bietet dazu auch
einen Lieferservice an und na-
türlich die fachgerechte Ins-
tallation der Geräte – auch für
Kunden in der Schweiz. Im
Blick hat der Unternehmer bei
all seinen Aktivitäten die ganze
Region Wutachtal.

Ein wichtiger Eckpfeiler ist
der Reparaturservice: „Das ist
unser Gegenentwurf zur Weg-
werfgesellschaft, wir versuchen
zu reparieren, was zu reparie-
ren ist“, betont der Geschäfts-
mann. Kontinuierlich werden

mehrere Arbeitnehmer zu Re-
paratur-Schulungen geschickt.
„Also wir investieren in die Um-
welt und sind gegen wegwer-
fen!“, betont Anton Scherzinger.

Die Firma erhielt mehrfach

Auszeichnungen für ihr über-
durchschnittliches Engagement
– ein Beweis für konstante Qua-
lität. Bereits elf Mal erhielt das
Stühlinger Unternehmen von
„von Markt Intern“ das Prädikat

„1a-Fachhändler“. Kriterien für
diese Auszeichnung sind das
Angebot neuester Trends und
eine gleichbleibend hohe Güte
bei Service, Beratung und Pro-
duktauswahl. Nach einer dieser
Auszeichnungen sagte Anton
Scherzinger: „Sie ist ein Beweis
für unsere Fachkompetenz und
Beratungsstärke in Sachen Un-
terhaltungselektronik, Multi-
media und Haushaltsgeräte.“

Stolz ist man im Unterneh-
men auch auf das Zertifikat „To-
phändler“. Damit gehörte das
Stühlinger Geschäft nach Aus-
sage eines unabhängigen Tes-
tinstituts zu den besten Fach-
händlern in Deutschland.
Bewertet wurden Service, Bera-
tung, hochwertige Produktaus-
wahl und deren ansprechende
Präsentation.

Von Elektronikpartner (EP),

mit dem Scherzinger lange zu-
sammenarbeitete, gab es eben-
falls eine hohe Auszeichnung
für das Elektrofachgeschäft: Es
gehörte zu den 20 besten EP-
Geschäften in Deutschland. Ge-
schulte Testkäufer beurteilten
nicht nur die fachliche Qualität
des Personals, sondern auch die
organisatorischen Abläufe wie
Lieferservice, Kundenanfragen,
Produktvielfalt oder Gewähr-
leistungsansprüche. Es wurden
93 von 100 möglichen Punkten
erreicht.

Als erster Betrieb in der
Region erhielt das Elektro-
fachgeschäft in der Stühlin-
ger Hauptstraße vom Einzel-
handelsverband Südbaden
2011 für „generationsfreund-
liches Einkaufen“ ein Zertifi-
kat. Voraussetzungen für die-
se Charakterisierung sind das
Leistungsangebot, die Zugangs-
möglichkeiten für Eltern mit
Kinderwagen, Rollstuhlfahrer
oder Senioren, sowie Ausstat-
tung und Service. Das Stühlin-
ger Geschäft erfüllte fast 90 Pro-
zent dieser Kriterien.

Das Angebot: Beratung, Finanzie-
rung, Umtausch-Garantie, Online-
Service, Meisterservice, Lieferung
und Montage, Altgeräteentsorgung,
Batterie Rückgabe, Smartphones
und deren Reparatur, Beratung
Smart Home.

Auszeichnungen für konstante Qualität
Katja Wiedemann repariert mit geschickten Handgriffen und viel fachlicher
Kompetenz Smartpones. B I L D E R : F I RM  A  S C H E R Z I N G E R

Mit routineirten Handgriffen sorgt Hermann Schmid dafür, dass Kaffeema-
schinen wieder ihren Dienst tun.

Strahlend nimmt Anton Scherzinger (rechts) eine Auszeichnung als EP-Top-
händler für sein Unternehmen von Wolfgang Raguse entgegen.

Das Team von
Euronics Scher-
zinger (von likns):
Hermann Schmid,
Alexander Selb,
Katja Wiedemann,
Annemarie und An-
ton Scherzinger.

„Wir investieren in die Umwelt
und sind gegen wegwerfen.“

Anton Scherzinger, Inhaber

Hauptstr. 2
D-79780 Stühlingen

Tel. 07744 843

Aktion „Guldener Herbst“
bis 1.12.2018

 Torantrieb für Tore bis 8 m² Fläche:
für nur 249,00 € (10 Gulden Gutschrift)

 Somfy Home One+ Alarmanlage
für nur 399,00 € (20 Gulden Gutschrift)

 Selve Rollladen Zeitschaltuhr (mit Wochenprogramm)
für nur 99,00 € (5 Gulden Gutschrift)

 ID3 Solarrollladen bis 200 x 200 cm
mit AluminiumPanzer und Automatiksteuerung
(Sonne/Dämmerung)

für nur 749,00 € (35 Gulden Gutschrift)

so schön kann Schatten sein!
Beratung - Verkauf- Montage - Servvr ice

www.beil-sonnenschutz.de

VW-, Audi- & Seat-Vertragspartner
Volkswagen Economy Service
Notdienst und Abschleppservice
rund um die Uhr
Autoglaszentrum
Unfallreparaturen und Abwicklung
Mietwagen
Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen
Kostenloser Hol- und Bring-Dienst
Ersatzfahrzeug ab 25 €

Bundesstraße 14 · 79780 Stühlingen
Tel. 0 77 44/4 77
E-Mail: service@ahamann.de
www.ahamann.de

WIR GRATULIEREN ZUM 40-JÄHRIGEN BESTEHEN

SERVICE

Aktiv für Sie | und die Region

„„HHeerrzzlliicchheenn Glückkkwunsch
zzum Jubiläum!“

www.volksbank-hochrhein.de facebook.com/volksbankhochrhein

Laura Kaiser

Wolfram und Simone Bernhart
Im Breitenfeld 5
79848 Bonndorf
Tel.: 0 77 03/9 33 69 96
www.holz-harmonie.de

Herzlichen Glückwunsch!
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www.hotel-rebstock.eu

RREEBBSSTTOOCCKK
LLAAAALALANNDDGGAASSTTHHOOFF · HHOOTTEELL

Christine & Jochen Sarnow
Schloßstraße 10 · 79780 Stühlingen
Telefon: 0 77 44/9 21 20 · Fax 92 12 99

www.Rebstock.eu · Hotel@Rebstock.eu

Landgasthof – Hotel
Rebstock

Gästezimmer &
Ferienwohnungen

Bauern- und Bulldogmuseum

Autohaus Leingruber OHG
Bundesstraße 7 • 79780 Stühlingen

www.ford-leingruber-stuehlingen.de • a utohaus.leingruber@yahoo.de

Tel. 07744-5211 • Fax. 07744-280

Karosserie/Unfall-Instandsetzung

Windschutzscheiben-Ersatz und Steinschlagreparatur

Alles rund ums Rad: Neureifen und Rädereinlagerung

Ihr FORD-PartnerWir gratulieren zum Jubiläum
und wünschen weiterhin viel Erfolg

Heizöl
Diesel
Schmierstoffe

www.minerrrraaaallllooooel-stuehliiinnnnggeenn..ddee

Inh. Brenninger Ralf & Brindisi Francesco • Bundesstraße 1 • 79780 Stühlingen
Tel. 49 (0) 77 44 / 88 34 106 •  www.bbservicegbr.de •  info@bbservicegbr.de

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Elektro Burger GmbH & Co. KG · Propsteistraße 14 · 79777 Ühlingen-Birkendorf
Telefon 0 77 43 9 46 60 · www.elektroburger.de · info@elektroburger.de

79780 Stühlingen • Am Kirchplatz
Tel.: (07744) 409 • E-Mail: info@wuerth-stuehlingen.de

Mehr Informationen auch unter:
www.wuerth-stuehlingen.de

Auf über 400 m² :
Haushaltsgeräte, Werk-
zeuge und Maschinen

Käsefondue-Set
Schweizer Kreuz
Das Käsefondue-Set besteht aus:
Caquelon ø 22 cm, Rechaud,
Pastenbrenner gefüllt mit
Brennpaste, 6 Tellern und 6 Gabeln
mit Kunststoffgriff.

ø 22 cm € 169.20 € 1 19.00

Kä f d S t

Ihr Ansprechpartner:
Bernhard Lang, Anzeigenberater, Handelsvertreter

Bismarckstraße 10 · 79761 Waldshut-Tiengen
(0 77 51) 83 25-74 26 (0 77 51) 83 25-74 92

bernhard.lang@suedkurier.de
www.suedkurier-medienhaus.de

Für das Gebiet: Stühlingen, Eggingen,
Wutöschingen, Lauchringen



mit Tasche und Netzteil. Bild-
schirmdiagonale 23 cm. Neuwertig.
Abzuholen in 78315 Rzell-Güttin-
gen. Preis: 40 € , Tel. 0174-7941911

LENCO tragbarer DVD-Player

ideales Trainingsgerät für die kalte
Jahreszeit, sehr ruhiger Lauf, mit
Prüfzertifikat, wenig genutzt, Preis
300€ , Tel. 0178/57842389

Kettler Ergometer CTR 3

Kleid-Schurz-Schal-Haube
gegen Gebot , redbuero.vl@t-online.de

Kinder-Häs Villingerin 6-9 Jahre

Antike russ. Samoware, hochwerti-
ge Iran. Kupfermanufakturen, z.
tägl. Gebrauch im Haushalt, auch
für Catering-Service u. als Dekor ,
Tel. 07533-934844 o., Tel. 0171-4744757

Nach Iranaufenthalt aus Privatbesitz:

seine Familie,kinder/katzen- lieb,
ca. 38 cm SH ,  Tel. 017651555797,
anja@tierhilfe-hegau.de, www.tierhilfe-
hegau.de

Tarzan kastr. Rüde, 8 Mon. sucht
Eisenbahnfreunde Allensbach e.V.

Sa. 17. November 2018 10-18 Uhr

So. 18. November 2018 10-17 Uhr ,
Bodanrückhalle, Tel. 0171-4841524

EFA-MODELLBAHN-AUSSTELLUNG

empfiehlt sich für Advent u. weih-
nachtliche Familienanlässe z. Sin-
gen u. Fröhlich sein. , Tel. 07742/7380

Duo Spontan

Keyboard und Gitarre, Gesang,
Gassenhauer-music,Ernst Effinger ,
Tel. 0173-4044040, www.gassenhauer-
musik.de

Musiker spielt für alle Anlässe, m.

mit Bühnenerfahrung aus dem
Raum TUT, VS, KN, FR, RW von
lang existierender Coverrockband ,
Tel. 0175-4142115

Gesucht: Sänger/-in

Zu verschenken, Höhe 48 cm, Flä-
che 74 x  135 cm, an Selbstabholer
in Königsfeld , Tel. 07725-2490

Wohnzimmertisch / Couchtisch

Lass Deine Träume doch einfach

Realität werden!

AEGI-LIFE.CH
Nur 20 Min. vom Zoll

Waldshut oder Bad Säckingen

benötigt dringend einen Kredit, auf-
grund unzumutbarer Wohnsituation
(selbstverständlich mit Vertag zum
marktüblichen Zins) sichere Arbeit in
Vollzeit +  Nebenjob vorhanden. Wir
wären gerne endlich wieder glücklich
und sorgenfrei! Bitte nur ernst ge-
meinte Anrufe. , Tel. 0176/57873559

Alleinerz. Mutter (38 J.) in Not,

Zubehör, 2  Puppenwagen, div. Puzz-
le, Preis VHB , Tel. 0174-9209706

Barbie-Schloß, -Haus, -Reitstall und

Typ GHE623CB4 1950 W, Zustand
neu wenig gebraucht Bj.2018, VHB
750 € , Tel. 0174-2182325

Spülmaschine AEG

1 Tür. intarsiert, Biedermeiermöbel,
Maria-Theresia Leuchter, Murano--
Leuchter , Tel. 01577-2651286

Bodenseeschrank, Barockschrank,

lange Form, runde Haube, neu be-
reift, noch seltenes Stück zu verk. ,
Tel. 07744/306

Oldtimer Fahr D 28, Bj. 1945,

länger läuten lassen , Tel. 07763-5651
Birnenquitten zu verk. 1kg - 1€

zu verkaufen , Tel. 07724-3341
Tannenreisig Weißtanne

VB 300 € , Tel. 0176-38113563
Schneepflug Schmidt 160 cm Breite

Zustand neu, 1 mal benutzt, VHB 480
€ , Tel. 0174-2182325

Husqvarna Fließenschneider TS 66 R

1500, 2000, 2500€ ; Meistercello
1500€ v. Musikl. , Tel. 0712-570062

Spielfertige Kontrabässe

bester Zustand, sehr guter Klang,
von Privat, € 900 , Tel. 0151-70122359

Deutsches Markenklavier

L 1,80 x  T 0,60 x  B 0,80 m, Hohner
Akkordeon, Deutsches Markenkla-
vier. Preise VB , Tel. 0171-2041120

Spinett seltenes Stück m. Abdeckung

sehr gepflegt, Silent, zu verk. ,  Tel.
07720-65888

Klavier Yamaha

Sammlung, Posthorn-Zus.-drucke u.
Heuss-Zusammendrucke, postfrisch,
auch einzeln, von Privat zu verk.
Preis VHB , Tel. 07732-56367

Briefmarken-Zusammendruck-

10.00 -  18.00 Uhr, Karlsruherstr. 17,
78048 Villingen, Möbel, Geschirr
u.v.m. , Tel. 0176-21012296

Hausflohmarkt Samstag 10.11.2018

Lebendfalle zuverk. , Tel. 0173/9528174
MARDER-Holzkastenfalle

Narro und Surhebel. Alles neu! ,  Tel.
0151-21326522

Narro-Häs mit Schemmen

Tel. 01772899395

Suche Rennrad bis 50 € auch defekt

Tel. 0761-443471 od. 0172-8951804

Suche Pelze Antik Münzen uvm.

auch alt u. defekt , Tel. 07733/505386
Rasentraktor u. AS Mäher ges.

auch defekt , Tel. 0178-2985215
Suche schönes Rennrad/MTB Oldie

auch kl. Mengen, Barzahlung +  Ab-
holg. , Tel. 0761-8886425 o. 0173-5426549

Suche alles aus Zinn, Kupfer, Messing

auch reparaturbedürftig ,  Tel. 0761-
8886425, Tel. 0173-5426549

Suche Armbanduhren

Fliegenfischen-Rollen, Ruten, Zub.,
gerne hochwertig , Tel. 0152-21359490

Suche gebrauchte Angelsachen, auch

ges. , Tel. 0176-83814522
Email, Blech, Glaswerbeschilder

Selbstabholer , Tel. 07531-3693026
Kostenlose Flohmarktsachen gesucht

Soldatenfotos,Orden,Urkunden,
Uniformen,Mützen,Helme,Dolche ,
Tel. 07572 - 712674

Privatmuseum Militär kauft

was von der Wehrmacht noch übrig
geblieben ist, suche vor allem Fotoal-
ben , Tel. 0151-54222221

Passionierter Sammler kauft alles

gesund, verschmust. 300€ ,  Tel. 0176-
41030853

1 Birma Kätzchen (w), stubenrein,

hundepaar. Können auch getrennt
abgegeben, werden. Beide gepr., 3-
und 4-jährig, kastriert, keine Spor-
thunde , Tel. 0177-3099794

2 dt. Schäferhunde, Wach-u. Begleit-

in verschiedenen Farben zu verk.,
Preis VB , Tel. 07578-9336202

Sehr schöne Tinker-Pferde

noch frei, große Koppeln und kleine
Bewegungshalle. , Tel. 0157-50262847

Schöne Box mit Paddock in DS Aasen

Nur bei älteren Menschen, für meine
beiden älteren Katzenschwestern
(BKH 10 J.) , Tel. 07721-4059816

Neues Zuhause gesucht !

Franz, Engl., Latein , T. 07727-9293350
Gebe Nachhilfe: Mathe, Deutsch,

Ma., De., Eng., sehr preiswert (gew.) ,
Tel. 0157-92459183

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi

www.urtonraum.de
Die Idealstadt Villingen

Kroatien und Armenien mit ev. Kir-
chengemeinde für Erwachsene und
Familien , Tel. 07736-922601

Ökumenische Ferienfreizeit

mit Vermietungen, gute Bezahlung ,
Tel. 0170-8126992

Wer hilft bei Steuererklärung

Büros, Teppiche, Fenster, Wintergar-
ten, Solarzellen usw. ,  Putz &  Service
Agentur Katrin Ganter, Tel. 0741/94248633

Wir reinigen für Sie Ihre ...

Naturstein, Mosaik- &  Pflasterstei-
ne, Mauer, Trockenbau, Polygonal-
platten , Tel. 0152/27703167

Garten-/ Landschaftsbauer verlegt

sauber und schnell , Tel. 0170-5831011
Renovierungsarbeiten aller Art

für Tiere, ca. 300 kg zu verschenken,
plus 4  Pers. Zelt (Stehhöhe) zu ver-
schenken , Tel. 0771-61398 abends

Himalaya Salz in Brocken

zu verschenken Selbstabholung in
Villingen , Tel. 07721-56403

Berberteppich gebr. ca. 2,5m x 3 m

Zwergkaninchen, männl., schwarz in
liebvolle Hände abzug. ,  Tel. 07761-
5534955

Obersäckingen, 12 Wochen altes

eine nette, naturverbundene und
ehrliche Sie, von 45-53 J. für eine har-
monische und dauerhafte Zukunft.
Ich werde mich freuen wenn du
mich kennenlernen willst. Bitte mit
Tel. Angabe Chiffre KO 2689824Z

Humorvoller Er 52, ledig, sucht

eine zierliche lustige, im Herzen
junggebliebene Freundin aus Leip-
zig, Berlin, Dresden ... Chiffre KO
2689870Z

Da sucht jemand, 58, 1,77

herzliche Momente, ggf. mehr. Raum
VS , Tel. 0152-02184821

Männlich, 65, 1,82, sucht Weiblich für

Partnerin kennenlernen. Zw. 70-80 J.,
die wie ich noch Freude am Leben
hat. Das Leben kann auch mit 78 J.
viele schöne Zeiten bringen. Chiffre
VI 2689943Z

Würde gerne eine liebe, treue

Suche Lebenspartnerin für gemeinsa-
me Unternehmungen wie ausgehen,
radeln, reisen, kulturell, baden, spa-
zieren gehen, gemütliche Abende im
Eigenheim in 88xxx sollten auch be-
geistern, bin Handwerksmeister, Bi-
ker u. Säger, 54 J., 1,86 m, BmB Chif-

fre KO 2689821Z

Suche naturverbundene Sie

welche attraktive Frau sucht ab und
zu mal Abwechslung in und um VL?
Treffen und reden, lachen, essen ge-
hen, was trinken gehen. Oder Veran-
staltungen besuchen (Kino, Konzer-
te, Vorträge, Theater, Kabarett, Co-
medy...). Falls beide möchten natür-
lich auch mehr. Du wirst gesucht
von ihm, attraktiv, sportlich, 59 Jah-
re, 1,82 m. ,  einfachspasszuzweit@
gmx.de

einfach Spaß zu zweit

1 Jahr verwitwet (Rentnerin), bin e.
ganz liebe, bodenständige Frau mit
e. tollen schlanken, vollbusigen Fi-
gur, bin sehr vielseitig, zärtlich, ro-
mantisch und treu, da ich keine Kin-
der habe wohne ich ganz allein. Ich
würde Dich gerne mal zu mir einla-
den, damit wir uns kennen lernen
können. , pv, Tel. 0151-62913874

Bildschöne Marlene, 65 J. seit üb.

attrakt. NR, Anfang 50 für feste Bezie-
hung. Raum VS Chiffre VI 2689918Z

Einsame naturverb. kath. Sie, sucht

Gr. 40, die humorvoll, intelligent, to-
lerant, respektvoll, wertschätzend ist
und mit beiden Beinen fest im Leben
steht, sucht gleichgesinnten Mann
Zuschr. bmB Chiffre DO 2689816Z

Frau mit Charakter 1.70, 53 Jahre,

hier aus d. Region, bin sauber, or-
dentlich, liebe alles Schöne und
möchte der Einsamkeit ein Ende be-
reiten. Ich bin eine gute Hausfrau u.
Köchin, suche einen lieben Mann üb.
pv (Alter egal), bei getrenntem oder
gemeinsamen Wohnen. Darf ich Sie
mit meinem Auto besuchen? Sie er-
reichen mich über , Tel. 07721-2065222

Roswitha, 74 Jahre, hübsche Witwe

in der Nähe von Zürich sucht Leben-
spartner. Ich bin 1,63 m/65 kg, woh-
ne allein, reise gerne und suche
einen romantischen, zärtlichen und
treuen Lebenspartner, um etwas
Neues zu realisieren. Bist Du auch al-
lein, gutsituiert, Gentleman, ca. 65-
72 J., ca. 1,70 m  groß und mobil?
Suchst Du auch Geborgenheit, ge-
meinsam kuscheln, Relaxen und Rei-
sen? Wenn Du das Gefühl hast diese
Kriterien zu erfüllen, rufe mich bitte
an. Bei gemeinsamer Sympatie und
Bauchgefühl vielleicht sind wir
schon Weihnachten zusammen. Nur
seriöse und wohlgemeinte Männer
sollen sich melden, Abenteuerer ha-
ben keine Chanse , Tel. 0170-9252324

Hübsche attraktive 64-jährige CH

Widder
21.3. _ 20.4.

Wenn Sie einen Frust, der Ihnen zurzeit
beigebracht werden könnte, in sich hinein-
fressen, müssen Sie damit rechnen, dass er
sich auf Dauer durch gesundheitliche Pro-
bleme ausdrücken wird. In dieser Woche
könnten Sie die Möglichkeit haben, ein ge-
eignetes Ventil zum Dampfablassen zu fin-
den, ohne jemanden zu verletzen.

Stier
21.4. _ 21.5.

Ihr Partner versucht, Sie in Machtkämpfe
zu verwickeln. Lassen Sie sich auf nichts
ein. Suchen Sie sich einen neutralen Bera-
ter, um mit seiner Hilfe die Situation zu
überblicken. Dazu eignen sich in der Regel
gute Freunde oder im schlimmsten Fall,
wenn alle Stricke reißen, eine Unterhal-
tung mit der Schwiegermutter.

Zwillinge
22.5. _ 21.6.

Bei kulinarischen Genüssen sollten Sie den
Gürtel etwas enger schnallen. Sie legen
sonst zu viel an Gewicht zu. Es wird Sie
dann viel Kraft und Beherrschung kosten,
das wieder loszuwerden. Zuschlagen dür-
fen Sie lediglich bei sportlichen Wettkämp-
fen. Sie sind so gut in Form, da kann Sie im
Moment niemand schlagen.

Krebs
22.6. _ 22.7.

Ihre Arbeit ist anstrengend genug, da müs-
sen Sie sich in Ihrer Freizeit nicht auch noch
zuhause vergraben. Gönnen Sie sich doch
mal etwas mehr Vergnügen. Abwechslung
kann der Schlüssel zu einem neuen, glück-
licheren Seelen- und Gefühlsleben sein.
Auch sinnlichem Verlangen sollten Sie sich
nicht dauerhaft versagen.

Löwe
23.7. _ 23.8.

Reagieren Sie auf ein verlockendes Ange-
bot, dass Ihnen Mitte der Woche unterbrei-
tet werden könnte, bloß nicht zu träge. Sie
würden sich nur ärgern, wenn es Ihnen von
der Konkurrenz vor der Nase wegge-
schnappt wird. Schlagen Sie schnell zu und
machen Sie das Rennen. Das könnte Ihr
lang ersehnter Durchbruch sein.

Jungfrau
24.8. _ 23.9.

Wechselnde Situationen mit viel Hektik
und Stress können Sie sehr leicht erwi-
schen, wenn Sie in dieser Woche den
Überblick an Ihrem Arbeitsplatz verlieren.
Gereiztheit und Erschöpfung werden dann
die Folge sein, wenn Sie nicht beizeiten et-
was mehr an sich denken. Ihre Partner-
schaft belasten Sie damit natürlich auch!

Waage
24.9. _ 23.10.

In dieser Woche könnte Ihnen ganz im Ver-
trauen von einem guten Freund geflüstert
werden, dass Ihr Partner eine/n Gelieb-
te/n hätte. Prüfen Sie diese Unterstellung
erst nach, bevor Sie unwirsch reagieren!
Vielleicht handelt es sich einfach nur um ei-
nen Freund oder netten Arbeitskollegen
oder um einen gemeinen Neider!

Skorpion
24.10. _ 22.11.

Das Anhäufen von Dingen, die unbedingt
erledigt werden müssen, wirkt sich auf
Ihren Alltag nicht gerade positiv aus. Fas-
sen Sie sich ein Herz und fangen Sie an,
diese Dinge abzuarbeiten. Energie steht
Ihnen dazu in dieser Woche genügend zur
Verfügung. Krempeln Sie die Ärmel hoch
und machen Sie sich an die Arbeit.

Horoskop für die Woche vom 12. _ 18.11.2018

Schütze
23.11. _ 21.12.

Sie unterschätzen am Anfang der Woche
möglicherweise die hohen Risiken der
Selbstbehandlung. Ziehen Sie einen Arzt
zu Rate, bevor Sie ein ganz neues Mittel-
chen irgendeines Wunderheilers auspro-
bieren. Das könnte Ihrer Gesundheit im
schlimmsten Fall einen Schaden zufügen,
der nur sehr schwer wieder zu beheben ist.

Steinbock
22.12. _ 20.1.

Sie könnten es Ihrem Partner wirklich ver-
dammt schwer machen, mit Ihnen auszu-
kommen und sind dann womöglich noch
„menschlich enttäuscht , wenn Sie dann
auch noch in Ruhe gelassen werden. Wis-
sen Sie eigentlich was Sie wollen? Wenn
nicht, sollten Sie sich schleunigst einmal
ein paar Gedanken darüber machen.

Wassermann
21.1. _ 19.2.

Sie können am Dienstag mit ein bisschen
Fingerspitzengefühl einige schwierige
Klippen umschiffen. Eine ausgesprochen
gute Menschenkenntnis kommt Ihnen
hierbei sicherlich auch noch sehr zugute.
Am Freitag ist Spaß und Party angesagt!
Weigern Sie sich bloß nicht, mit Ihren Kum-
pels ordentlich auf die Piste zu gehen!

Fische
20.2. _ 20.3.

Nehmen Sie sich keine größeren Einkäufe
vor, denn Ihre Großzügigkeit könnte sonst
ausufern und Ihr Konto in die roten Zahlen
rutschen lassen. Drehen Sie lieber jeden
Euro zweimal um, bevor Sie sich und Ihrer
Bank Kopfzerbrechen bereiten. Und ver-
gessen Sie nicht, bis zum nächsten Geld-
eingang dauert es noch zwei Wochen.

w
w

p 2018

sucht Partnersch./Flirt/Abent. ,  Tel.
01525-4027237

Frauenrunde

Gelegenheitsmarkt
KAPITALMARKT

VERKÄUFE
BABY-/KINDERBAZAR

HAUSHALTSGERÄTE

HIFI / T V /  VIDEO

KUNST + ANTIQUITÄTEN

LANDWIRTSCHAFTL. GERÄTE

LANDWIRTSCHAFTL. PRODUKTE

MASCHINEN + WERKZEUGE

MUSIK/-INSTRUMENTE

SAMMELOBJEKTE

SPORTARTIKEL

SONSTIGE VERKÄUFE

KAUFGESUCHE

TIERMARKT

UNTERRICHT

NACHHILFE

SONSTIGE RUBRIKEN

DIES UND DAS

DIENSTLEISTUNGEN

UNTERHALTUNG

ZU VERSCHENKEN

Single-Treff
ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

KONTAKTANZEIGEN

Reinschaú n lohnt sich!
Wir versorgen Sie
wöchentlich mit
interessanten
Themen aus Ihrer
Region.

Auf den Inhalt kommt es an.

7. November 2018 . HSK
7. November 2018 . HSKKLEINANZEIGEN 0800 − 880 8000KLEINANZEIGEN 0800 − 880 800016
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Das SÜDKURIER Medienhaus gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen mit über 700 Mitarbeitern
zu einer der Top 10 Mediengruppen in Deutschland. Ohne die Zuverlässigkeit unserer Zusteller und Direktverteiler sind unsere
Druckerzeugnisse bedeutungslos. Somit sind sie ein wichtiger Teil des Teams, den wir unterstützen und fair entlohnen.

Für unser Direktverteilunternehmen psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH steht der Briefkasten als täglicher
sozialer Treffpunkt aller Haushalte im Mittelpunkt ihres Zustellservices – vom Bodensee über den Schwarzwald und Hochrhein bis
nach Karlsruhe.

Möchten Sie Teil eines verantwortungsvollen Teams werden, dann freuen wir uns auf Sie als

ab sofort in Teilzeit (ca. 30 Std/Woche) oder auf 450-€-Basis an unserem Standort in Geisingen-Gutmadingen.

Ihre Aufgaben
- Kommissionierung
- Verpackung
- Produktion an Maschine

Ihr Profil
- Sie sind mindestens 18 Jahre alt.

Unser Angebot
- Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit

in einem motivierten Team.
- Ein sicherer Arbeitsplatz.

Sie haben noch Fragen?
Nehmen Sie mit Ihrem persönlichen
Ansprechpartner Kontakt auf: Helmut Demmler,
Tel. +49(0)7704/923278-6026

Bewerben Sie sich unter:
helmut.demmler@psg-bw.de oder per Post an
psg- Presse- und Verteilservice
Baden-Württemberg GmbH
Hans-Kramer-Str. 8
78187 Geisingen-Gutmadingen

Mitarbeiter Kommissionierung (m/w) JETZT
bewerben!

Bleiben Sie aktiv und finanzieren Sie sich Ihre Wünsche.

gesucht sowie Aushilfen für Hotel
Rauchfang 79822 Titisee-Neustadt
Bärenhofweg 2 , Tel. 07651-3285

Zimmerfrau in Vollzeit/ Teilzeit

für den Winterdienst gesucht ,  Tel.
07721/503227

Zuverlässige Mitarbeiter

sucht ab sofort zuverlässige Haus-
haltshilfe (nur mit Anmeldung) für 1-
2x pro Wo. je 3 Std. , Tel. 0152-56602416

4-köpfige Familie in Königsfeld

für 2-4 Stunden wöchentl. gesucht ,
Tel. 0176 54394921

Reinigungskraft in St. Georgen

Reinigungskräfte w/m in Titisee
Sie sind freundlich, zuverlässig
und flexibel? Dann suchen wir Sie!
Auf geringf. Basis. AZ: Mo.– Fr. ab
16:00 Uhr / Sa. ab 11:00 Uhr.
Über Ihren Anruf würden wir uns
freuen !
büba GmbH, Bötzinger Str. 13,
79111 Freiburg
Telefon: 0761/45942-0

für abends am Wochenende u. an
Feiertagen auf 450,- €  -Basis ge-
sucht. Hotel Jägerhaus, 79822 Titi-
see-Neustadt, Hr. Rogg, ,  Tel. 07651-
5055

Aushilfsbedienung (m/w)

Werde Förderer! Mit Deiner Spende

fördern wir deutsche Nachwuchs- und

Spitzensportler: www.sporthilfe.de

HANSIS LEISTUNGEN
SORGEN FÜR

HOCHSPANNUNG
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Deutsche Top-Athleten
begeistern Sportfans und sind

wichtige Vorbilder. Vom Sport
allein können sie nicht leben.
Damit wir die Athleten beim

Spagat zwischen ihrem Job und
dem Leistungssport noch besser

fördern können, brauchen wir
Deine Unterstützung.

Die Anforderungen in der
Berufswelt sind in den
vergangenen Jahren ste-

tig gewachsen. Administrative
und organisatorische Aufgaben
haben in vielen Bereichen zu-
genommen, zahlreiche Arbeit-
nehmer stöhnen unter dieser
zusätzlichen Last. Wenn diese
Aufgaben in Zukunft von tech-
nologischen Helfern übernom-
men werden können, wird viel
Potenzial frei für die Fähigkei-
ten, die nur Menschen besit-
zen.
Diesem Thema geht beispiels-
weise der Personaldienstleister
Randstad anlässlich der 50-jäh-
rigen Tätigkeit auf dem deut-
schen Arbeitsmarkt in einem
„White Paper“ nach. In zehn
Thesen werden die neuen Her-
ausforderungen am Arbeits-
markt und im Personalwesen
beleuchtet.
„Im Office-Bereich etwa kon-
zentrieren sich Mitarbeiter
schon heute stärker auf die Tä-
tigkeiten, die menschliche
Skills erfordern, wie das Bewer-

ten von Daten, das Planen, Or-
ganisieren sowie das analyti-
sche Denken“, meint
beispielsweise Richard Jager,
Vorsitzender und Sprecher der
Geschäftsführung bei der deut-
schen Gruppe des Personal-
dienstleisters.
Aber was ist mit den Berufen,
die vorwiegend manuelle Tätig-
keiten ausführen? „Überall
dort, wo Technik Mitarbeiter
entlasten kann, ist sie sinnvoll
für den Einzelnen, aber auch
für das Unternehmen“, so Ja-
ger. Viele Maschinen würden
schon heute dafür sorgen, dass
sich die Fachkräfte am Band
nicht mehr tief bücken oder ih-
ren Rücken und Gelenke ander-
weitig stark belasten müssten:
„Davon profitiert die Gesund-
heit des Mitarbeiters und damit
auch das Unternehmen, weil
dadurch krankheitsbedingte
Ausfälle reduziert werden.“

Freiräume werden ge-
schaffen
Wenn monotone Arbeit von Ro-
botern abgenommen werde,
könne das Freiräume schaffen
und menschliche Stärken wie
Kreativität und soziale Interak-
tion wieder mehr zum Tragen
kommen lassen.
Damit verändert die Digitalisie-
rung auch die Anforderungen

an Arbeitnehmer. „Neben fach-
lichem Wissen sind in jedem
Bereich Soft Skills wie persön-
lichkeitsbildende und fach-
übergreifende Kompetenzen
gefragt. Der Einzelkämpfer hat
ausgedient“, so Richard Jager.
In vielen Branchen würden

Projekte in Teams bearbeitet,
oftmals über viele Abteilungs-
und auch Ländergrenzen hin-
weg. Komplexe Zusammenhän-
ge zu verstehen und zu
managen, werde deshalb zu-
nehmend zu einem Kern-Asset.
„Eine schnelle Auffassungsga-

be, Kommunikationsstärke, Of-
fenheit für Neues und die Fä-
higkeit, sich flexibel an neue
Gegebenheiten anzupassen,
sind essentielle Faktoren, um
die Beschäftigungsfähigkeit
langfristig zu sichern“, betont
Jager. (djd).

Berufswelt: Tech-

nologisierung kann

Jobs humaner ma-

chen.

Die Rückkehr der
menschlichen Stärken

Die Digitalisierung verändert die Anforderungen an Arbeitnehmer. Neben fachlichem Wissen
sind Soft Skills wie persönlichkeitsbildende und fachübergreifende Kompetenzen gefragt.
Foto: djd/Randstad/Valèry Kloubert

J Mehr Jobs
geschaffen
(djd). Das Zentrum für
europäische Wirt-
schaftsforschung
(ZEW) hat im Auftrag
der Bundesregierung
untersucht, wie sich
die Beschäftigung in
Firmen entwickelt hat,
die seit 2011 intelli-
gente Maschinen
eingesetzt haben. Das
Ergebnis: Computer
schaffen mehr Jobs,
als sie vernichten.
„Verschiedene
Studien zeigen, dass
niemand mit hundert-
prozentiger Gewiss-
heit sagen kann, wie
stark die Auswirkun-
gen wirklich sein
werden“, meint auch
Richard Jager, Vorsit-
zender der Geschäfts-
führung der Randstad
Gruppe Deutschland.
Virtuelle und digitale
„Arbeitskollegen“
würden, wenn sie
richtig eingesetzt
werden, eine große
Chance bieten: Sie
könnten Jobs mensch-
licher machen.

Stellenmarkt
STELLENANGEBOTE
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spielen Bingo
für Ihr Glück

Teilnehmen können alle Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter des SÜDKURIER Medienhauses und
beteiligter Unternehmen sind ausgeschlossen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich, der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. Die Teilnehmer werden telefonisch über ihren Gewinn informiert und im
SÜDKURIER veröffentlicht.

Machen Sie mit beim Vignetten-Bingo:
Wir verlosen im November 100 Schweizer
Autobahn-Vignetten.

Online mitspielen, Ihr eigenes
Kfz-Kennzeichen eingeben und gewinnen!

www.suedkurier.de/vignetten-bingo

100
Vignetten
GRATIS! Mitspielen

und
gewinnen!

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir freundliche

Verkäufer/ in
vom 01.12. – 2 4.12.2018

nach WT /VS/ DS / STO / Trossingen
Titisee-Neustadt/ Müllheim

Vergütung: Stundenlohn € 15,-

Bewerbung bitte an:
renate.@reschka-weihnachtsbaum.de

Tel. 0 7 5 58 - 9  43 03 oder 0171 - 6  12 18 51

Wecken Sie Begeisterung bei unseren Kunden.
Das SÜDKURIER Medienhaus gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen mit über 700 Mitarbei-
tern zu einer der Top 10 Mediengruppen in Deutschland. Früher ein reiner Zeitungsverlag, präsentieren wir uns heute als ein
Unternehmen, das den digitalen Wandel in der Branche aktiv mitgestaltet und durch stetige Produktinnovationen spannende
Perspektiven im Bereich Outbound eröffnet.

Unser Tochterunternehmen AUF DRAHT Telefon- und Direktmarketing GmbH hat immer ein offenes Ohr und gehört mit seiner
klassischen Call-Center Struktur mit Service und Verkauf zu den verlagseigenen Call Centern mit der längsten Tradition.

Möchten Sie mit Ihrem Talent zum Erfolg Ihrer Kunden und Projekte beitragen, dann freuen wir uns auf Sie als

Mitarbeiter Outbound (m/w)

im Haus der Ideen!
Willkommen

JETZT
bewerben!

T A G E S Z E I T U N G E N A N Z E I G E N B L Ä T T E R D R U C K Z U S T E L L S E R V I C E C A L L - C E N T E R D I G I T A L E L Ö S U N G E N O N L I N E - D I E N S T E R A D I O

ab sofort in Konstanz als Vollzeitkraft.

Unser Angebot
- Einen modernen und entsprechend der Anforderungen

flexibel gestalteten Arbeitsplatz und ein hilfsbereites und
kompetentes Team.

- Eine offene Unternehmenskultur und Vertrauensarbeitszeit
für ein freies und selbstbestimmtes Zeitmanagement.

- Vielfältige Zukunftsperspektiven, auch für Quereinsteiger.
- Einen Arbeitsplatz in einer der schönsten Freizeitregionen

Deutschlands.
- Das gute Gefühl, Teil eines verantwortungsvollen

Medienunternehmens zu sein, das auf eine über 70-jährige
Erfolgsgeschichte zurückblicken kann.

Ihre Aufgaben
- Sie akquirieren am Telefon Geschäftskunden aus

unterschiedlichen Branchen zum Thema Print- und
Online-Werbung für das SÜDKURIER Medienhaus.

- Sie beraten unsere Kunden und erstellen selbstständig
individuelle Kunden-Angebote.

- Sie erfassen Anzeigenaufträge in SAP und sorgen damit für
einen reibungslosen Ablauf der Auftragsabwicklung.

Ihr Profil
- Sie überzeugen durch fachliche Kompetenz und Ihre

gewinnende Art begeistert unsere Kunden.
- Sie sind ein Verkaufstalent, zielorientiert und besitzen eine

hohe Eigenmotivation.
- Sie kommunizieren gerne mit Menschen, sind teamfähig

und haben Spaß an der Telefonie.

Sie haben noch Fragen?
Nehmen Sie mit Ihrem persönlichen Ansprechpartner
Kontakt auf: Silke Görnitz, Tel. +49(0)7531/999-1367

Nutzen Sie unser Karriere-Portal, um mehr zu erfahren und
sich auf die angebotene Stelle zu bewerben:
karriere.suedkurier-medienhaus.de/job 66

ee

Gehweg/Einfahrt. Rentner/Schüler/
Dienstleister. Gute Bezahlung ,  Tel.
0170-3311868

Winterdienst VL-Südstadt gesucht

gesucht für Neubau unseres Ferien-
hauses auf der Insel Noirmoutier(F).
Beginn Anf. 2019 ,  Tel. 0152 02868268,
info@ker-noirmoutier.com

Handwerker in Ruhestand

ab 19.11.! 4-5 Std pro Woche auf Mi-
nijobbasis. Für Reinigung von Bö-
den, Bad usw. , Tel. 0173-1613318

Haushaltshilfe in Hüfingen gesucht

Tel. 07742-7022, www.pflegena.de
Liebevolle 24 Std. Pflege daheim

sprachig, sucht 24 Std. Pflegestelle in
priv. Haushalt , Tel. 0151-61195778

Altenpflegerin aus Polen, deutsch-

Stellenmarkt NEBENVERDIENST

HAUSHALTSHILFE

PFLEGE/BETREUUNG

STELLENGESUCHE

SOZIALE BERUFE

STELLENANGEBOTE

Gehen Sie uns ins Netz!
www.anzeiger-suedwest.de

Lesen Sie unsere Ausgaben gratis online!
Auf den Inhalt kommt es an.

7. November 2018 . HSK
7. November 2018 . HSKKLEINANZEIGEN 0800 − 880 8000KLEINANZEIGEN 0800 − 880 800018



SÜDKUR I E R

w w w . s u e d k u r i e r . d e / a u k t i o n
AUKTION

Jetzt neu
regis tr ieren und
10-€-Gutschein

für Ihre Auktion
sichern.

0 3 .11 . 2 018 b i s 12 .11 . 2 018

f i n d e n
f i e b e r n
f e i e r n

Finden Sie Ihr Traum-Produkt bis zu 50 % günstiger



Was–wann–Wo–Was–wann–Wo–Was–wa
ANZEIGE

Was–wann–Wo

79761 Waldshut-Tiengen
Klingnauerstr. 20 · Tel. 07751/8754-0

Autohaus Tiefert GmbH

79787 Lauchringen
Bundesstr. 51 · Tel. 07741/9202-0

79798 Jestetten
Hohenkrähenstr. 26 · Tel. 07745/8200 www.opel-tiefert.de

RICHTIG VIEL MEHR FÜRS GELD. SIE SPAREN BIS ZU 5.416 €3.
z.B.Opel Corsa Edition
5-Türer; 1.4 Color mit 66 kW (90 PS); Sportsitze; Klima-
anlage; Tagfahrlicht; Geschwindigkeitsregler; Berg-
Anfahr-Assistent; Parkpilot; Radio R 4.0 IntelliLink;
inkl Opel OnStar u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,8; außer-
orts 4,3; kombiniert 5,2; CO2-Emission, kombiniert
120 g/km; Effizienzklasse C.

z.B.Opel Astra K+ ON
1.4 l Direct Injection Turbo mit 92 kW (125 PS); EZ
06/18; 4.500 km; 5-Türer, Sitzheizung vorne; Ge-
schwindigkeitsregler; Navi 900 IntelliLink; Rückfahr-
kamera; LM-Räder; Frontkamera, Parkpilot u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,3; außer-
orts 4,3; kombiniert 5,1; CO2-Emission, kombiniert
117 g/km; Effizienzklasse B.

z.B.OPEL Mokka X Color INNOVATION
1.4 Turbo 4x4 Automatik mit 112 kW (152 PS); EZ
06/18; 5.000 km; Navi 900 IntelliLink; Rückfahrkamera;
Sitzheizung vorn; Parkpilot; Klimatisierungsautom.;
LED-Scheinwerfer, Leder schwarz u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 7,9; außer-
orts 5,7; kombiniert 6,5; CO2-Emission, kombiniert
150 g/km; Effizienzklasse C.

z.B.OPEL Grandland X INNOVATION
1.2 Turbo Automatik mit 96 kW (130 PS); EZ 06/18;
5.500 km; Autom. Parkassistent; Klimatisierungsau-
tomatik; Panorama-Glassonnendach; LED-Schein-
werfer; Keyless System u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,4; außer-
orts 4,9; kombiniert 5,5; CO2-Emission, kombiniert
127 g/km; Effizienzklasse B.

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2) Inkl. Überführung zzgl. Zulassung. 3) Preisersparnis gegenüber der Unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. 4) Sonderzahlung: 0,- €; Nettodarlehnsbetrag: 18.200,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,99%; Effektiver Jahreszins: 1,99%; Vertrags-
laufzeit: 36Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 5.976,- €; zzgl. Überführung 949,- € und Zulassung. 5) Sonderzahlung: 0,- €; Nettodarlehnsbetrag: 21.125,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,99%; Effektiver Jahreszins: 1,99%; Vertragslaufzeit: 36Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 8.604,- €; zzgl. Zulas-
sung. 6) Sonderzahlung: 0,- €; Nettodarlehnsbetrag: 27.590,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,99%; Effektiver Jahreszins: 1,99%; Vertragslaufzeit: 36Monate/10.000 kmp.a.; Gesamtbetrag: 10.044,- €; zzgl. Zulassung. 7) Sonderzahlung: 0,- €; Nettodarlehnsbetrag: 30.240,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,99%; Ef-
fektiver Jahreszins: 1,99%; Vertragslaufzeit: 36Monate/10.000 kmp.a.; Gesamtbetrag: 11.988,- €; zzgl. Zulassung. 8) Sonderzahlung: 0,- €; Nettodarlehnsbetrag: 35.690,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,99%; Effektiver Jahreszins: 1,99%; Vertragslaufzeit: 36Monate/10.000 kmp.a.; Gesamtbetrag: 13.284,- €;
zzgl. Zulassung. Angebote der Opel Bank GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die wir als gebundener Vermittler tätig sind (Bonität vorausgesetzt). Abb. können Sonderausstattungen zeigen. Irrtum, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Aktion gültig solange der Vorrat reicht.

z.B.Opel Crossland X Edition
1.2 l mit 60 kW (82 PS); EZ 11/17; 8.700 km; LM-Räder;
Klimaanlage; Radio R 4.0 IntelliLink; ,Freisprechein-
richtung; Berg-Anfahr-Assistent; Parkpilot; LED-Tag-
fahrlicht; inkl Opel OnStar u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,5; außer-
orts 4,4; kombiniert 5,2; CO2-Emission, kombiniert
116 g/km; Effizienzklasse C.

UPE1 19.149,- €
Aktionspreis2 15.295,- €
Sie sparen3 3.854,- €

Mtl. Rate4
OHNESONDER-
ZAHLUNG

166,- €

UPE1 22.074,- €
Aktionspreis2 18.948,- €
Sie sparen3 3.126,- €

Mtl. Rate5
OHNESONDER-
ZAHLUNG

239,- €

UPE1 28.539,- €
Aktionspreis2 23.848,- €
Sie sparen3 4.691,- €

Mtl. Rate6
OHNESONDER-
ZAHLUNG

279,- €

UPE1 35.364,- €
Aktionspreis2 29.948,- €
Sie sparen3 5.416,- €

Mtl. Rate7
OHNESONDER-
ZAHLUNG

333,- €

UPE1 36.639,- €
Aktionspreis2 31.718,- €
Sie sparen3 4.921,- €

Mtl. Rate8
OHNESONDER-
ZAHLUNG

369,- €

DIE OPEL VORTEILSWOCHEN BEI TIEFERTDIE OPEL VORTEILSWOCHEN BEI TIEFERT

Die Musik der WOMBATS bietet eine unglaubliche Vielfalt und umfasst u. a. Rock & Pop,
Blues und Folk-Rock. Etwas Besonderes ist der Irish-Folk Sound, der aufgrund der Geige
oder auch Tin Whistle zu einem besonderen Erlebnis wird und immer für gute Stimmung
auf den Konzerten sorgt. Auch die vielen eigenen Interpretationen der gespielten Lieder aus
den genannten Stilrichtungen sorgen immer wieder für Staunen. Genießen Sie den Abend
mit der Band aus dem Schwarzwald-Baar-Kreis!

Stadthalle Bräunlingen • Kleiner Saal
VVK: 12,- € in der Tourist-Info Bräunlingen oder www.trio-k.de

WWOOMMBBAATTSS
RROOCCKK,, PPOOPP && IRRIISSHH FFOOLLKK
1177.111.22001188 •• 2200 UUHHRR

stühlingen Tiengen
Hauptstr. 37 Hauptstr. 43 - 45
0 77 44/9 20 20 0 77 41/96 95 90

www.modehaus-stocker.de

Wir gratulieren zum
Jubiläum und wünschen
weiterhin viel Erfolg !

Wir freuen uns auf sie…

Gasthaus Sternen
Urach  Tel. 0 76 57 - 4 33

 Mobil 0157-37537981

Frische Schlachtplatten
Freitag, 9.11. ab 18 Uhr, Samstag, 10.11. und Sonntag,
11.11. durchgehend. Wir bitten um Voranmeldung.

G

Ihr Mediaberater

Manfred Moosmann
Wilhelmstraße 22, 78120 Furtwangen
Tel.: 0 77 23/93 24 58 21, Mobil: 0171-8 37 69 56
Fax: 0 77 23/93 24 77 58 21
E-Mail: manfred.moosmann@suedkurier.de

Zuständig für die Orte: Titisee-Neustadt, Schluchsee,
Lenzkirch, Feldberg, Hinterzarten, Breitnau,
St. Märgen, St. Peter, Eisenbach, Friedenweiler

Ihre Mediaberaterin

Birgit Domachowski
Käferstr. 10, 78166 Donaueschingen
Tel. 0 7 71/85 06-55 21, Fax 0 7 71/ 85 06-55 91
E-Mail: birgit.domachowski@suedkurier.de

Zuständig für die Orte: Bonndorf, Grafenhausen,
Wutach, Ühlingen-Birkendorf

Ihre Mediaberaterin

Ute Glander
Käferstr. 10 –12, 78166 Donaueschingen
Tel. (07 71) 85 06-55 29, Fax (07 71) 85 06 77-55 29
E-Mail: ute.glander@suedkurier.de

Zuständig für Löffingen

Ihr Mediaberater

Uwe Feil
Bismarckstraße 10, 79761 Waldshut-Tiengen
Tel. 0 77 51 / 83 25-74 73, Fax: 0 77 51 / 83 25-74 92
E-Mail: uwe.feil@suedkurier.de

Zuständig für die Orte: Bernau, Menzenschwand,
St. Blasien, Häusern, Ibach

Wir machen Betriebsferien ab 05.11.2018.
Am 01. Dezember sind wir wieder für Sie da.

Wir gestalten gerne Ihre Weihnachtsfeier!
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

* Fam. Hermann * Glashütte 17 * 79274 St. Märgen
restaurant@felsenstueble.de * www.felsenstueble.de

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

ERHARDT Herbstaktion

ERHARDT Terrassendach

+ 2 ERHARDT Ganzglas-Schiebetüren

+ 1 Lichtpaket oder + 1 Heizstrahler

= 10% RABATT auf Ihre Bestellung

Ganzglas-
Schiebetüren

2+

Lichtpaket

+

oder

Wärme

+

Hausen vor Wald · Ortsstr. 1
78183 Hüfingen · Tel. 0 77 07 / 98 88-02
www.schmall-insektenschutz.de

Insektenschutz – sonnenschutz
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